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Was für ein Sommer!
Seit 2003 haben wir eine derartige Hitzeperiode mit 

so wenig Regen nicht erlebt. Mehr oder weniger durch-
gehend Sonne von April bis September – das ist in der 
jüngeren Vergangenheit einmalig.

Fakt ist: 2018 gilt nach den Rekorden von 1911, 1947 und 
2003 als „Jahrhundertsommer“. Nur der Sommer 1911 war 
noch trockener als der Sommer dieses Jahres. Für unseren 
Sport ist das – in Grenzen – förderlich. Wenige Golfspieler 
spielen gerne im Regen. Derart intensive Hit-
ze über einen so langen Zeitraum hingegen 
ist körperlich auch nicht gerade angenehm. 
Ab 30 Grad im Schatten und darüber ge-
hen die Startzeitbuchungen deutlich zurück 
– man möchte ja keinen Hitzschlag auf  der 
Golfanlage erleiden. Auch für die Golfanla-
ge war der diesjährige Sommer eine Heraus-
forderung, der unser Greenkeeping-Team 
um Victor Franke entschieden mit Fleiß 
und Ausdauer entgegen getreten ist. Unse-
re Jungs haben sich in diesem Jahr wirklich 
selbst übertroffen und die Anlage in einem 
phänomenal guten Zustand gehalten. Vielen Dank bereits 
an dieser Stelle für eine erstklassige Arbeit in diesem Jahr! 
Wenn man von den Besonderheiten, die uns das Wetter 
beschert hat, absieht, war 2018 eine normale Saison. Wir 
haben einige sehr nette, neue Mitglieder dazugewonnen, 
die sich bereits sehr gut ins Clubleben integriert haben. 
Vor allem die 9-Loch Turnierformate erfreuen sich weiter-
hin großer Beliebtheit, genauso wie die „Sonderturniere“, 
wie Greenkeeper Turnier oder Grünkohlturnier. Unsere 
Captains pflegen einen regen Austausch mit befreundeten 
Golfanlagen im Bereich des Damen-, Senioren-, und Her-
rengolfs. Die Leading Member Card wird von vielen un-
serer Mitglieder intensiv genutzt – der Golf-Club Schloss 
Miel hat mit Abstand die „aktivsten“ Mitglieder im Ver-
bund, dies hat eine Jahresauswertung gezeigt.

Traurigerweise mussten wir in diesem Jahr Abschied von 
lieben Menschen und langjährigen Clubmitgliedern neh-
men. Im Februar mussten wir uns von Rita Rubow nach 
19 Jahren Clubzugehörigkeit verabschieden. Im Juli ist  
Ellen Wolter unerwartet von uns gegangen; Sie war 18 Jah-
re Mitglied im Golf-Club Schloss Miel. Sein ganzes Leben 
vor sich hatte Hendrik Gillissen, als er am 18. Juli 2018 im 
Alter von nur 19 Jahren den tragischen Kampf  gegen den 
Krebs verloren hat. Hendrik war 11 Jahre lang Mitglied im 
Golf-Club Schloss Miel und ein engagierter Spieler unse-

rer Jugendmannschaft. Wir sind in unseren 
Gedanken bei den Familien der verstorbe-
nen und wünschen ihnen viel Kraft für diese 
schwierige Zeit.

Wir haben in 2018 viele Dinge „angepackt“ 
und optimiert – und wir sind noch lange 
nicht fertig. Mehr dazu im Teil „Neues in 
der Saison 2018“ in diesem Magazin. Dieses 
Magazin ist – ganz nebenbei bemerkt – eine 
Jubiläumsausgabe – es ist bereits die 10. Tee-
Time. Es ist wirklich verrückt wie schnell die 
Zeit vergeht. Ich kann mich noch sehr gut an 

die Gestaltung der ersten TeeTime – Ausgabe 2009 – vor 
genau zehn Jahren erinnern. Nächtelang saßen wir vor dem 
Bildschirm und bemühten uns die richtigen Worte zu den 
Themen zu finden und die Fotos zu arrangieren. Damals 
sind ganze 36 Seiten dabei herausgekommen – die aktuelle 
Ausgabe hat 108 Seiten! Themen damals unter anderem: 
der Bau der Herrenduschen im Schlosskeller, Vorstellung 
von Lisa Väthröder als Assistentin der Geschäftsführung, 
der erste fürstliche Golfsommer, die Vorstellung des neuen 
Gastronomen Hoffmeister – es ist viel passiert seit 2009…

Ich freue mich bereits heute auf  die Golfsaison 2019 und 
wünsche allen Lesern eine gute Zeit und wenig getoppte 
Bälle!

Herzlichst,

Alexander Thelen, Geschäftsführer seite 3

10 Jahre TeeTiMe
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Auch im heißesten Jahr seit 2003 – und gefühlt noch 
viel länger – waren wir nicht untätig und haben un-

seren Platz nach Kräften im besten Zustand gehalten. 
Man muss zugeben, es war eine Herausforderung, jedoch 
am Ende des Sommers kann man sagen: wir haben es 
geschafft. Unser Greenkeeping-Team um Victor Franke 
hat in diesem Jahr wirklich großes geleistet und wir sind  
„unseren Jungs“ zu Dank verpflichtet – Danke, für eine 
tolle Saison!

Neben der „normalen“ Platzpflege, die in diesem Jahr gar 
nicht so normal war, haben wir auch wieder einige Dinge 
an unserer Anlage und den Gebäuden renoviert, saniert 
und optimiert. Wie immer berichte ich an dieser Stelle ger-
ne über die verschiedenen Maßnahmen, die wir in dieser 
Saison ergriffen haben – getreu dem Motto: „Unser Club 
soll schöner werden!“.

Begonnen haben wir im Januar mit der Sanierung des Gar-
tensaals im Schloss. Der Gartensaal ist das Schmuckstück 
im Schloss und wird gerne für Hochzeiten und Familien-
feiern genutzt. Clubinterne Turniere, wie das legendäre 
Grünkohlturnier zugunsten der Jugend, finden hier statt, 
genauso wie die Märkte auf Schloss Miel den Raum ger-

ne nutzen. Der Parkettboden aus den 1960er Jahren hatte 
das Ende seiner Lebensdauer erreicht und war durch das 
häufige Abschleifen und sanieren in den vergangenen 60 
Jahren sehr dünn und teilweise brüchig geworden. Wir be-
gannen mit der Entfernung des alten Parketts und dessen 
Entsorgung – die zum Vorschein tretende Balkenlage mit 
den originalen Balken von 1771 war imposant anzuschau-
en. Mit Hilfe der Firma Parkett Weber aus Bonn wurde 
dann das neue Stabparkett (eine Sonderanfertigung für 
Schloss Miel, mit den exakten Maßen des bisherigen Par-
ketts) in 22mm Stärke professionell installiert. Nach abge-
schlossener Verlegung musste die Ölfarbe für das Parkett 
festgelegt werden – auch hier machten wir uns viel Arbeit 
und bemusterten zahlreiche Farben. Am Ende gefiel keine 
der verfügbaren Standard-Farben und es wurde ein eige-
ner „Schloss Miel Farbton“ vom Hersteller gemischt. Wir 
sind sehr zufrieden mit dem Ergebnis und laden Sie gerne 
ein, sich das neue Parkett anzuschauen, sofern noch nicht 
geschehen.

Parallel zur Sanierung des Gartensaales im EG des Schlos-
ses begannen wir das Bad im 1.OG zu entkernen. Das alte 
Bad musste dringend saniert werden, wobei sich bei einer 
ersten Bestandsaufnahme schnell herausstellte, dass es mit 

NEUES IN DER SAISON 2018
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einer einfachen „Pinsel-Renovierung“ nicht getan sein 
würde. Kurzum, das gesamte Bad wurde bis auf die his-
torischen tragenden Balken entkernt und neu aufgebaut. 
Teilweise morsch gewordenen Balken wurden von einem 
Zimmermann fachmännisch mit neuem Konstruktions-
vollholz auf beiden Seiten verschraubt, um die Tragfähig-
keit für die kommenden 100+ Jahre sicherzustellen. Das 
Bad bekam einen neuen Fußboden mit Fußbodenheizung 
und aus einer kleinen Dusche mit angrenzender Badewan-
ne wurden zwei großzügige, helle und ebenerdige Du-
schen installiert. 

Auf der Golfanlage begannen wir im Februar mit der Sa-
nierung des Abgangs von Bahn 2 zu Bahn 3 und des weite-
ren Weges bis zum Abschlag von Bahn 3. Die Wege waren 
– vor allem bei Regen – häufig von Pfützen und Schlag-
löchern gekennzeichnet und daher teilweise unangenehm 
zu laufen. Im Stile der anderen Wege auf unserer Anlage 
wurde Pflaster der Firma KOLL aus Bonn Beuel verlegt. 
Der Weg zu Bahn 3 ist seither Staub- und Pfützen frei und 
zu jeder Jahreszeit sehr gut zu laufen oder zu befahren. 

Auch im Schloss Umfeld wurden Maßnahmen zur Sa-
nierung und Optimierung ergriffen. Bei dem Bau des 
Schlossgrabens 1994-1996 wurden die Kanten zum Wasser 
teilweise zu steil angelegt. Dies hatte zur Folge, dass Gras 
dort nur sehr schwer bis überhaupt nicht wachsen konnte. 
Regenwasser lief zu schnell ab und die Sonne tat den Rest.  

Viele braune Flecken und brüchige Kanten waren die 
Folge. So haben wir im Frühjahr die betroffenen Kanten 
flacher gestaltet und die über die Jahre aufgetretenen Ab-
sackungen im Boden mit Mutterboden ausgeglichen. Au-
ßerdem waren auf der Obstwiese hinter dem Schloss un-
glücklicherweise 13 Bäume gestorben, die wir durch pas-
sende, heimische Obstbäume ersetzt haben. Auf der frisch 
renovierten Obstwiese konnten im Jahresverlauf viele 
schöne Feste gefeiert werden. Ein kulinarisches Highlight 
auf der Obstwiese war sicherlich an Pfingsten, als Stefan 
Hoffmeister à la Carte Reservierungen für Tische auf der 
Obstwiese zwischen den Bäumen angenommen hat. Ein 
3-Gang Menü auf der Wiese im Schatten der Bäume, mit 
Blick auf Bahn 18 und das Schloss – ein tolles Erlebnis 
für unsere Gäste, das wir sicherlich wiederholen, wenn das 
Wetter passt. 

An der Golfschule, auf der Driving Range, haben wir alle 
alten Lampen gegen moderne LED Beleuchtung ausge-
tauscht – nun haben wir mehr Licht bei viel weniger Strom-
verbrauch auf der Range. Hier haben wir auch in diesem 
Jahr das US KIDS Performance Center NRW einrichten 
können. Wir haben nun für alle Kinder von 4 bis 18 Jah-
ren die besten am Markt verfügbaren Schläger in unserer 
Golfschule. Die Schläger können jederzeit getestet und 
bestellt werden – das perfekte Weihnachts- oder Geburts-
tagsgeschenk für den Nachwuchs oder die Enkel. Wir ver-
packen die Schläger auch gerne für Sie in Geschenkpapier.
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Im Schloss UG haben wir im Jahresverlauf ebenfalls vie-
le neue Lampen installiert und alte Neon-Röhren gegen 
moderne LED Beleuchtung getauscht. Auch hier konnten 
wir eine bessere Ausleuchtung bei niedrigerem Stromver-
brauch erreichen. 

Im Restaurant „Graf Belderbusch“ haben wir einen 1000 
Grad Steakofen aus den USA installiert – ähnlich wie die 
in Deutschland bekannten „Beefer“ für den Privatge-
brauch ist der Montague Steakhouse Broiler das Pendant 
für die Profi-Gastronomie. Durch die extreme Hitze wer-
den die Steaks hier in Sekundenschnelle „karamellisiert“ 
– ein knuspriger äußerer Rand mit köstlichen Röstaromen 
und ein durchgängig zart rosafarbener Kern sind das Er-
gebnis. Sehr zu empfehlen! Im Restaurant musste ebenfalls 
der Boden hinter der Theke saniert werden – hier waren 
Feuchtigkeitsschäden aufgetreten. Der Boden musste auf-
genommen, entsorgt und durch neue Platten und einen 
neuen Noppen Belag ersetzt werden. 

Im Sommer begannen wir mit dem Bau unseres neuen „Jä-
gerhaus“ am Abschlag von Bahn 12. An dieser – vor allem 
bei großen Turnieren – sehr beliebten Stelle wird häufig 
eine zusätzliche Verpflegungsstation aufgebaut. Dieser 
Standort macht Sinn, da jeder Spieler auf einer 18-Loch 
Runde bis zu 3-mal hier vorbeikommt – nach den Bahnen 
5, 7 und 11. Am Jägerhaus wird in Zukunft eine zusätzli-
che Verpflegungsstation aufgebaut – hier entstehen außer-

dem zwei WCs. Somit erhöhen wir die Anzahl der auf der 
Runde verfügbaren WCs von eins auf vier. Aufgrund der 
Distanz zur nächsten Straße ist es hier leider nicht möglich 
einen Hausanschluss zu errichten. Aus diesem Grund ist 
das Jägerhaus als Insel geplant, mit eigener Stromversor-
gung über Solarpaneele von unserem Mitglied Alexander 
von Elstermann und seiner Firma NDS Solar. Das nötige 
Wasser für die WCs kommt aus unserer Bewässerung – 
daher bitte nicht trinken! Die Abwässer werden in einem 
Tank gesammelt, der dann turnusmäßig geleert wird. An 
dieser Stelle daher bereits der Appell an alle Nutzer: Bitte 
gehen Sie mit dem Wasser äußerst sparsam um. Wir möch-
ten vermeiden, das wöchentlich geleert werden muss. Wir 
freuen uns in jedem Fall bereits auf viele schöne Stunden 
am Jägerhaus, mit Blick auf Bahn 11 und Bahn 12.

Im Bereich Greenkeeping haben wir in 2018 erneut massiv 
aufgerüstet – unsere Greenkeeper verfügen mittlerweile 
über einen der modernsten und größten Maschinenparks 
die man auf deutschen Golfplätzen antrifft. Wir haben 
in 2018 unter anderem zwei neue Grünsmäher der Firma 
TORO angeschafft. Hierdurch konnten wir endlich un-
sere deutlich in die Jahre gekommenen Jacobsen Grüns-
mäher in den verdienten Ruhestand schicken. Die neuen 
Grünsmäher sind Hybrid Mäher – der Fahrantrieb und 
der Generator wird mit Diesel betrieben, die Motoren der 
Schneidezylinder sind indes voll elektrisch. Die kraftvollen 
elektrischen Motoren bieten neben der unschlagbaren Prä-
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zision auch viele Vorteile im Bereich der Wartung. Über 
140 potentielle Leckagestellen fallen durch diese neue 
Technik – im Vergleich zum bisherigen hydraulischen Sys-
tem – weg. Schäden an den Maschinen und Folgeschäden 
auf den Spielflächen, bspw. durch austretende Öle, werden 
so um ein vielfaches reduziert. Zusätzlich zu den neuen 
Mähern haben wir einige handgeführte Geräte – unter 
anderem von TORO und Stihl – angeschafft. Ein High-
light der neuen Maschinen ist sicherlich das neue Diesel 
Gebläse der Firma Buffalo Turbines aus Buffalo im US 
Bundesstaat New York. Wir haben das zweite in Deutsch-
land ausgelieferte Dieselgebläse der Firma überhaupt be-
kommen. Die meisten Anwender entscheiden sich für das 
Benzin getriebene Aggregat, welches zwar in der Anschaf-
fung günstiger, dafür aber im Betrieb deutlich teurer ist. 
Die Turbine kann hinter einem Golfcart gezogen werden 
und ist so kraftvoll, dass es die Laubblasarbeiten unserer 
Greenkeeper zeitlich halbiert. 

Als letzten Neuzugang 2018 haben wir ein Gerät zur 
Unkrautbekämpfung angeschafft. Das Gerät der Firma  
ELMOTHERM funktioniert mit kochend heißen Wasser 
und einem organischen Schaum, um die unerwünschten 
Pflanzen zu bekämpfen. Durch das 97 Grad heiße Wasser 
werden die Eiweiße in der Pflanze innerhalb von nur drei 
Sekunden zum platzen gebracht. Die Pflanze stirbt ab und 
wird innerhalb weniger Tage braun und leicht zu entfer-
nen. Im ersten Jahr und bei starkem Befall benötigt man 

bis zu vier Anwendungen. Nach jeder Anwendung geht der 
Bestand weiter zurück und man kommt mittelfristig mit 
ein bis zwei Anwendungen pro Jahr aus. Das Verfahren 
ist 100% ökologisch und kann daher auch in Naturschutz- 
und Wasserschutzgebieten verwendet werden, da keinerlei 
Chemikalien zum Einsatz kommen. Wir haben das Gerät 
für unsere Parkanlagen, Parkplätze und Wege angeschafft. 
Verleihen das Gerät aber auch an die umliegenden Kom-
munen zur Unkrautbekämpfung auf Spielplätzen, Wegen 
oder Friedhöfen. Sollten Sie einmal Bedarf haben für eine 
Unkrautvernichtung auf einer größeren Fläche – fragen 
Sie gerne bei uns an – wir kommen bei Ihnen vorbei und 
bekämpfen das Unkraut auch bei Ihnen zu Hause. 

Wie Sie sehen, es geht voran im Golf-Club Schloss Miel 
– wir arbeiten beständig daran, unseren Club zu verbes-
sern und zu verschönern und ich freue mich, dass Sie dabei 
sind.

Auf eine ereignisreiche und schöne Golfsaison 2019 auf 
Schloss Miel.

Ihr Alexander Thelen
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Golf-club schloss miel

R
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DAS HOTEL 
SCHLOSS REICHMANNSDORF

eine perfekTe SyMbioSe von barock und Moderne

Der Ort Reichmannsdorf  wurde bereits im Jahre 1303 
erstmals urkundlich erwähnt. Wolf  Philipp Freiherr 

von Schrottenberg (1640–1715) erwarb gegen Ende des 
17. Jahrhunderts große Teile der Gemeinde. Auf  dem Are-
al des sogenannten „Truchsee-Schlosses“, welches 1642 
durch einen Brand vernichtet wurde, ließ von Schrotten-
berg 1714 das Schloss Reichmannsdorf  bauen.

Der Bau war 1730 fertiggestellt. Bis 2014 diente ein Teil des 
Schlosses der Familie von Schrottenberg als Wohnsitz. Da 
das Schloss Reichmannsdorf  unter Denkmalschutz steht 
und keine baulichen Veränderungen vorgenommen werden 
dürfen, die Familie von Schrottenberg die Anlage dennoch 
zu einem echten Golfresort mit Hotel ausbauen wollte, ent-
schied man sich an das Schloss einen Neubau anzufügen. 

Am 23.09.2011 wurde der Hotelanbau feierlich eröffnet. 
Ein Vier-Sterne-Hotel mit allem modernen Komfort – und 
dem Ambiente eines barocken Schlosses. Der Schlosshof  
und die Sonnenterrasse bieten nicht nur nach der Runde 
eine wunderbare Möglichkeit sich zu entspannen, sondern 
werden auch für Veranstaltungen genutzt.

SCHLOSS REICHMANNSDORF – GOLF

Die 18-Loch Golfanlage Schloss Reichmannsdorf  liegt in
der reizvollen Steigerwald-Landschaft. Reichmannsdorf  ist 
ca. 25 Minuten von der Weltkulturerbestadt Bamberg ent-
fernt. Der hügelige Platz ist sowohl für Anfänger als auch 
geübte Golfer geeignet, durch seine Lage anspruchsvoll 
und fordert ein Spiel mit Köpfchen. Der Golfplatz liegt im 
wunderschönen Schlosspark, umrahmt von einigen Wei-
hern. Den Park ließ der Freiherr von Schrottenberg nach 
englischem Muster rund 150 Jahre nach Fertigstellung des 
Schlosses anlegen. Bei Bespielung von Loch 3 und 9 fällt 
einem auf, dass diese Spielbahnen Teil des Schlossparks 
waren.

Heute ist auf  dem Golfgelände ein Club mit ca. 400 Mit-
gliedern zu Hause, welcher Gäste gerne willkommen heißt. 
Vom Frühstück im Hotel Schloss Reichmannsdorf  direkt 
auf  die Runde gehen zu können ist für die Golfurlauber 
ganz besonders angenehm. Der 1. Abschlag liegt ruhig, so 
dass man in relativer Abgeschiedenheit seine Runde begin-
nen kann.

Nach einem kleinen Anstieg zu einem Abschlag, entschä-
digt ein atemberaubender Blick auf  die umgebende Land-
schaft. 

KOOPERATION MIT SCHLOSS REICHMANNSDORF
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Nähere Infos unter Tel.: 09546 / 59 54 964

E-Mail: info@golfanlage-reichmannsdorf.de  
Internetadresse: www.schloss-reichmannsdorf.de

Den schönsten Ausblick allerdings hat man von der höchst-
gelegenen Stelle des Tee 11 auf  das eindrucksvolle Schloss.

Das absolute Highlight einer Runde ist der 18. Abschlag, 
vor der Kulisse des Barockschlosses über den Schlossteich.
Vom Hotel und auch vom heimeligen Fachwerk-Club-
haus mit Terrasse hat man einen herrlichen Blick auf  das 
Schlussloch und den See. Im Clubhaus gibt es nicht nur 
kleine warme und kalte Gerichte, sondern auch selbstgeba-
ckenen Kuchen.

Der Platz verfügt über eine Driving Range mit Flight Scope 
Anlage, Übungs- und Chipping-Grün, eine Golfschule mit 
PGA Pro Lukas Exner. Selbstverständlich stehen Leih-
schläger, Trolleys, E-Trolleys und Golfcarts zur Verfügung.

Das Hotel liegt zentral zwischen Würzburg, Bamberg und 
Nürnberg und ist von einem weitläufigen Schlosspark um-
geben. 

Zum Hotel-Resort gehört die 18-Loch-Golfanlage Schloss 
Reichmannsdorf.

Das Hotel Schloss Reichmannsdorf  verfügt über moderne
71 Zimmer und vier Suiten der 4-Sterne-Kategorie.

Neun Tagungsräume im Schlossgebäude bieten verschiede-
ne Möglichkeiten für Firmenveranstaltungen oder private 
Feiern in barockem Ambiente.

Die zentrale und zugleich ruhige Lage sowie die Schloss-
kulisse ermöglichen sowohl effektive Tagungen als auch 
Hochzeiten in einem besonders romantischen Rahmen.

Auf  Wunsch kann ein Standesamt im Schloss eingerich-
tet werden und auch die direkt neben der Anlage gelegene 
Pfarrkirche steht für Eheschließungen zur Verfügung.

Mitglieder des  
Golf-Club Schloss Miel erhalten

MONTAG - SONNTAG

50% Nachlass 
auf das gültige Greenfee 
gilt nicht für Gruppenbuchungen
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KOOPERATIONEN WELTWEIT

GLENEAGLES - SCOTLAND

Individuelle Buchungen:
• kostenfreies Upgrade auf die nächsthöhere Zimmerkategorie bei Bu-

chung von Hotelzimmern
• 3 Greenfees zum Preis von 2 (bei vollem Greenfee)
• kostenfreie Nutzung der Übungsmöglichkeiten der PGA National Golf 

Academy - Scotland
• kostenfreie Range-Bälle
• VIP-Status inkl. Willkommensgeschenk
• Früher Check-In und später Check-Out kostenfrei (nach Verfügbarkeit)

Zusätzliche Vorteile:
• Frühstück (Full Scottish Breakfast) ist in der  

Zimmerrate inkludiert
• kostenfreie Nutzung des 9-Loch Pitch and Putt  

Platzes
• kostenfreie Nutzung der fünf Tennisplätze
• 20% Nachlass auf Golf-Leihausrüstung
• 20% Nachlass auf Golf-Unterricht
• kostenfreie Nutzung der „The Club“ Freizeit-Anlagen

Den speziellen Buchungscode und weitere Informationen erhalten Mitglieder auf  Anfrage am Empfang von Schloss Miel

SON GUAL - MALLORCA

Individuelle Buchungen:
• 15 % Nachlass auf das Tagesaktuelle Greenfee
• 15 % Nachlass auf Golf Leihausrüstung
• Alle Gäste erhalten ein Willkommensgeschenk,  

3D Golf Course Guide und eine Flasche Wasser
• Kostenlose Nutzung des gesamten Übungsgeländes 
• Nutzung der reservierten Mitglieder Parkplätze
• Kostenfreie Nutzung der Sauna (Members Only)
• Bei Buchung von 2 ermäßigten Greenfees ist das E-Cart für 2 Personen 

kostenfrei 

Um diese Vorteile auf Son Gual in Anspruch nehmen zu können 
müssen bitte folgende Schritte eingehalten werden:

1. Schriftliche Anmeldung per E-Mail bei Andreas Pamer  
ap@son-gual.com

2. Bestätigung abwarten
3. Clubausweis von Schloss Miel beim Einchecken in Son Gual  

unaufgefordert vorzeigen

Herr Andreas Pamer nimmt Ihre Startzeitenwünsche bei rechtzeitiger Buchung gerne entgegen

ALMOUJ GOLF - OMAN

Telefonische 
Voranmeldung 
unter Angabe, 

Mitglied im 
GC Miel. 

Bei Anreise 
Mitgliedsaus-
weis am Emp-
fang vorlegen.

Category 9 Holes 18 Holes Par 3

Weekday Weekend Weekday Weekend

Visitor 20 25 30 35 6

Visitor - TWM Resident 18 22 27 32 5

Member Guest 15 19 23 26 4

OGC Member 18 22 27 32 5

Please note:

• All green fees (except Par 3) include cart hire and access to the driving range

• Weekend denotes Friday / Saturday

• Club hire / shoe hire available

• Access to driving range only: OMR 2.500 per person

• All prices in Omani Rials

SUMMER RATE CARD (JUNE – SEPTEMBER)

For reservations call: 
Tel: 22005990 968+ Fax: 22005991 968+

PO Box 87, PC 118, Muscat, Sultanate of Oman. 
www.almoujgolf.com

Category 9 Holes 18 Holes Par 3

Weekday Weekend Weekday Weekend

Visitor 31 37 50 60 8

Visitor - TWM Resident 28 34 46 55 7

Member Guest 25 29 40 48 6

OGC Member 28 34 46 55 7

Please note:

• All green fees (except Par 3) include cart hire and access to the driving range

• Weekend denotes Friday / Saturday

• Club hire / shoe hire available

• Access to driving range only: OMR 2.500 per person

• All prices in Omani Rials

WINTER RATE CARD (OCTOBER – MAY)

For reservations call: 
Tel: 22005990 968+ Fax: 22005991 968+

PO Box 87, PC 118, Muscat, Sultanate of Oman. 
www.almoujgolf.comCHÂTEAU DES VIGIERS - FRANKREICH

Mitglieder des Golf-Club Schloss Miel erhalten

25% Nachlass auf  das gültige Greenfee

15% Nachlass auf  
alle Übernachtungspackages
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KOOPERATIONEN WELTWEIT

EICHENHEIM - ÖSTERREICH

Mitglieder des Golf-Club Schloss Miel erhalten
Montag - Sonntag

20% Nachlass
auf  das gültige Greenfee

gilt nicht für Gruppenbuchungen

VALLEY - MÜNCHEN

Mitglieder des Golf-Club Schloss Miel erhalten
Montag - Sonntag

50% Nachlass
auf  das gültige Greenfee

gilt nicht für Gruppenbuchungen

PETERHEAD - SCOTLAND

Mitglieder des Golf-Club Schloss Miel erhalten

eine Greenfee-Ermäßigung 
um 5 Britische Pfund 

BALTIC HILLS - USEDOM

Mitglieder des Golf-Club Schloss Miel erhalten

Sonder Greenfee
42 € 

Montag-Sonntag
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KOOPERATIONEN DEUTSCHLAND

MAINZER GOLFCLUB - MAINZ

RHEINE MESUM - RHEINE

GC ULM - ILLERRIEDEN

SANSENHOF - WEIBACH / UNTERFRANKEN

Mitglieder des Golf-Club Schloss Miel erhalten
Montag - Sonntag

50% Nachlass
auf  das gültige Greenfee

gilt nicht für Gruppenbuchungen

Mitglieder des Golf-Club Schloss Miel erhalten
Montag - Sonntag

50% Nachlass
auf  das gültige Greenfee

gilt nicht für Gruppenbuchungen

Mitglieder des Golf-Club Schloss Miel zahlen

Montag-Freitag 35€ statt 60€ p.P.
Sa. / So. & Feiertage 50€ statt 80€ p.P.

gilt nicht für Gruppenbuchungen

Mitglieder des Golf-Club Schloss Miel zahlen

Montag-Freitag 35€ statt 60€ p.P.

WEITERE PARTNERCLUBS

Golfpark Schloss Wilkendorf  • Gut Heckenhof  • Burg Overbach • Oberberg • Bonn St. Augustin  
• Schmallenberg • Burg Zievel • Burg Konradsheim • Varmert • mehr dazu, unter:

www.golfSchloSSMiel.de/parTnerclubS

SchloSS Miel
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Wunderschön gelegen, in der Nähe der malerischen 
weinproduzierenden Moselgegend, wartet der KI-

KUOKA COUNTRY CLUB mit seiner 18 Loch Meis-
terschaftsgolfanlage und seinem 4 Sterne Hotel auf. Die 
vielfältigen und herrlichen Einrichtungen sind die perfekte 
Voraussetzung für eine unvergessliche Golfrunde oder ein 
ruhiges, erholsames und entspannendes Wochenende.
 
Die von dem Japaner Iwao Uematsu entworfene Golfanla-
ge, eine wahre Herausforderung für Ihre Golffähigkeiten, 
fügt sich harmonisch ein in die 120 Hektar grosse, leicht 
bewaldete Gegend. Testen Sie Ihre Golffähigkeiten an 
mehreren Wasserhindernissen sowie an die 90 Bunkern. 
Viele nationale und internationale Meisterschaften werden 
hier ausgetragen. 

Zudem war diese Golfanlage während 5 Jahren auserwähl-
ter Gastgeber der EUROPEAN PGA CHALLENGE 
TOUR.

Unser Clubhaus mit seiner gemütlichen Eagle Bar ist geöff-
net für Clubmitglieder und für Besucher. Das MERCURE 
KIKUOKA GOLF HOTEL auf  der Golfanlage bietet be-
queme und geschmackvoll eingerichtete Qualitätszimmer. 

Ausserdem bietet es erstklassige Konferenzeinrichtungen 
für 200 Personen. 

Das SCHEIERHAFF-Restaurant verwöhnt Sie mit vor-
trefflichen Speisen und einer hervorragenden Weinkarte. 
Das Wellnes-Center mit Schwimmbad, Fitnessraum und 
Sauna ist zugänglich sowohl für Clubmitglieder als auch für 
Besucher. 
           
Kikuoka Country Club • Scheierhaff  • L-5412 Canach

KOOPERATION MIT KIKUOKA COUNTRY CLUB

J
Nähere Infos unter Tel.: +352 356135

E-Mail: kikuoka@kikuoka.lu 
Internetadresse: www.kikuoka.lu

Mitglieder des  
Golf-Club Schloss Miel erhalten

MONTAG - SONNTAG

40% Nachlass 
auf das gültige Greenfee 
gilt nicht für Gruppenbuchungen

Golf-club schloss miel

R
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21.04.18 ELEMENTS GOLF CHALLENGE

Platzierung Name, Vorname Golf-Club Brutto Netto
Brutto
1. Häfner, Andreas Am Alten Fließ 28 36
2. Dahnert-Werdin, Nicole Schloss Miel 27 40
3. Runkel, Robert Schloss Miel 21 35
Netto Klasse A - Hcp. Pro bis 15,4
1. Dahnert-Werdin, Nicole Schloss Miel 27 40
Netto Klasse B - Hcp. 15,5 bis 21,3
1. Müller, Wolfgang Kölner GC 17 35
Netto Klasse C - Hcp. 20,3 bis 54
1. Otten, Dr. Wolfgang Am Deister 4 38
Nearest to the Pin
Damen Werner, Renate Schloss Miel 4,71 m
Herren Vogt, Torsten Schloss Miel 1,70 m
Longest Drive
Damen Yarkin, Suzan St. Leon-Rot
Herren Ramirez, Julio C. Velderhof
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28.04.18 JULUWI CHARITY GOLF-CUP

Platzierung Name, Vorname Golf-Club Brutto Netto
Brutto

1. 

Wasserkordt, Stephan
Perez, Frank
Spölgen, Peter
Jungwirth, Guido

Velderhof
Gut Lärchenhof
Velderhof
Velderhof

41 59

Netto

1. 

Adams, Andreas
Osterhues, Heiner
Adams, Wolfgang
Beckmann, Christoph

Velderhof
Schloss Miel
Gast
Am Alten Fliess

31 76

2. 

Sasserath, Jörg
Zirbes, Oliver
Peffermann, Frank
Kloiber, Harald

West Golf
Landau/Isar
Gast
Kölner GC

27 72

3. 

Getz, Christoph
Langen, Marco
Persch, Jens
Schiffarth, Michael

Schloss Miel
Bella Vista
Bella Vista
Schloss Miel

34 71

Nearest to the Pin
Damen Loebbecke, Dr. Claudia Weitenburg 5,91 m
Herren Schiffarth, Michael Schloss Miel 2,83 m
Longest Drive
Damen Wichmann, Alla Schloss Miel
Herren Mettler, Dirk Hösel
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Schloss Miel bedeutet immer Bestnoten

Teilnehmerrekord und Bilderbuchwetter  
bei den Mediengolfern 

Ein Gewinner stand schon vor dem Start der DMGG 
Open in Schloss Miel fest: die DMGG. 70 Starter be-

deuteten Teilnehmerrekord! Alles andere war wie immer, 
was in diesem Fall ausnahmslos positiv zu bewerten ist. 
Das traditionell sonnige Wetter, gepaart mit einer exzel-
lenten Platzpflege, tollen Ergebnissen, einfallsreichen Prei-
sen für die Sieger, das war ganz nach dem Geschmack von 
Gabi und Markus Baumeister, die mit ihrem Unternehmen 
Akustik Sandner die Open traditionell sponsern.

So fügten sich die einzelnen Zutaten an diesem Samstag 
zu einem Bilderbuch-Golftag zusammen. Und für einige 
Mediengolfer ging es direkt im Anschluss weiter zum Ja-
kobsberg, wo das Länderspiel gegen Frankreich anstand. 
Golfstress pur!

Nach der Siegerehrung und einem besonders starken Bei-
fall für Max, den Assistenten der Geschäftsleitung von 
Schloss Miel (von morgens früh bis abends spät in Sachen 
DMGG auf  den Beinen – und zwar immer freundlich), 
und Klaus Rüsing (Transport, Aufbau und Abbau der 
Werbebanner und einiges andere), rief  Lambert Brosch 
nochmals Uwe Goertz nach vorne, um ihn in der Reihe 
„Mitglieder vorgestellt“ zu interviewen. Seit 1982 turnt der 
diplomierte Sportlehrer durch die deutsche Medienszene.  

Er erklärte dabei die Welt bei der Sendung mit der Maus, 
weinte mit bei Schreinemakers TV und deckte auf  bei Mo-
nitor. 

Der gebürtige Kölner lernte im WDR-Hörfunk, bevor 
er durch die harte Schule bei Ernst Huberty ging. „War-
um dann der Wechsel zu den Privaten?“, fragte Lambert 
Brosch. Die Antwort von Uwe Goertz mit einem mächti-
gen Augenverdreher: „Nach einem Gespräch mit dem neu-
en Chef  Heribert Faßbender, war mir sehr schnell klar, dass 
ich etwas anderes machen wollte.“ Lambert Brosch klärte 
diejenigen auf, die mit dem Namen Faßbender nichts mehr 
anzufangen wussten: „Das war der mit der Begrüßungs-
formel „N‘Abend allerseits“. Die war für eine gewisse Zeit 
Kult.“

Bei den „Privaten“ arbeitete Uwe Goertz als Drehbuchau-
tor und Regisseur für RTL und als Chef  vom Dienst bei 
VOX. In den letzten Jahren kennen ihn die Zuschauer beim 
ARD-Morgenmagazin als Reporter und als langjährigen 
Begleiter der Tour de France. 

Man darf  schon gespannt sein, wen Lambert Brosch bei 
der „DMGG Open 2019“ als Interview-Gast nach vorne 
bitten wird.

Jupp Lentzen

18. Mai 2019: be parT of The Show
Die „DMGG Open“ ist für Mieler Medienmenschen offen

An der „4. DMGG Open by Akustik Sandner“ können auch 
Nicht-Mitglieder teilnehmen, sofern sie aus Medienberufen stam-
men und gerne im Kollegenkreis ihrem Hobby nachgehen. An-
gesprochen sind alle Journalisten, Autoren, Fotografen, Kollegen 
aus der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, Mitarbeiter von Verla-
gen und Internetdiensten, von Hörfunk- und Fernsehanstalten 
sowie PR- und Werbeagenturen und aus der Druckbranche. De-
ren Partner sind selbstverständlich ebenfalls teilnahmeberechtigt. 

„Wer aus einem Kommunikationsberuf  kommt, ist bei uns herz-
lich willkommen“, versichert DMGG-Vizepräsident Klaus Pas-
tor. „Wir freuen uns, wenn wir einige Clubmitglieder begrüßen 
dürften.“ Die Teilnahme kostet für Mitglieder des GC Schloss 
Miel inklusive Halfway und einem Essen nach der Runde 32,50 
Euro. 

Weitere Informationen unter dmgg@mediengolfer.de, auf  der 
DMGG-Geschäftsstelle, Marxstraße 11, 61440 Oberursel, Tel. 
06171 2849 6611 oder im Internet unter www.mediengolfer.de.

12.05.18 DMGG OPEN - BY AKUSTIK SANDNER
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12.05.18 DMGG OPEN - BY AKUSTIK SANDNER

Platzierung Name, Vorname Golf-Club Brutto Netto
Brutto 
1. Schmitz, Mark Kölner GC 24 38
Netto Klasse A - Hcp. Pro bis 17,6
1. Becker, Daniel Rheine/Mesum 22 38
2. Goertz, Uwe Clostermanns Hof 23 35
3. Grube, Peter Mergelhof 16 34
4. Penner, Waldemar Rheine/Mesum 15 34
5. Metzen, Helmut A. Unna-Fröndenberg 17 34
Netto Klasse B - Hcp. 17,7 bis 54
1. Petry, Kai Uwe Neusasser GC 18 43
2. Kuckelberg, Timo Der Lüderich 19 40
3. Schreiber, Dr. Ralf Seligenstadt 18 38
4. Schäfers, Karl-Ernst Schloss Miel 10 37
5. Kistermann, Marlu Rheine/Mesum 12 36
Nearest to the Pin
Damen Courté, Gaby Aachener GC 1927 0,88 m
Herren Albus, Johannes-Jürgen Marienburger GC 2,01 m
Longest Drive
Damen Bothe, Angela Hösel
Herren Becker, Daniel Rheine/Mesum
Nearest to the Pen
Damen Kammerinke, Carola Duvenhof
Herren Goertz, Uwe Clostermanns Hof
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Amselküken

Vor der großen Dürre
blühender Wald an der 10

Und Nilgänse mit Nachwuchs, 
bei Schwimmübungen am Tee 18

und WER? Bisher ungeklärt 24.4.18

Snack an der 14, wunderbar süße Kirschen

Dann aber nur noch eine Canada Gans,  
nachdem der Jäger am 16. Juli gekommen war

Großfamilien begleiten das Golfspiel,
Canada Gänse mit 7 Küken Anfang Mai

Golfer beobachten die Natur 
und werden von Fasanen beäugt

Im nächsten Jahr 
sind sie sicher wieder da…

der besondere chArme des GolfPlAtzes schloss miel 
ist seine vielfältiGe florA und fAunA

Achim Weste
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Platz der Vereinten Nationen 4
53113 Bonn
0228-28 05 07 00

Fitness & Wellness 
im Marriott Hotel in Bonn

www.visio-life.de

DAS ETWAS ANDERE 
CLUB HOUSE
Visiolife – Bonns erster Lösungsanbieter für Health, Beauty & Wellness. 
Mit neuester Technologie und einem einzigartigem Betreuungssystem, 
erzielen Sie in kurzer Zeit nachhaltige Erfolge. Ob  Figuroptimierung, 
Hautverbesserung, Gewichtsreduktion oder Gesundheit – wir  
 kombinieren dies mit effektivem Training, Entspannung und 
Wellness auf höchstem Niveau. 

sp0511_18_A4_RZ.indd   1 30.11.18   14:57



26.05.18 PREIS DES PRÄSIDENTEN

Platzierung Name, Vorname Golf-Club Brutto Netto
Brutto 
1. Clauss, Wolf-Joachim   Schloss Miel 24 38
Netto Klasse A - Hcp. Pro bis 20,3
1. Pontow, Heidi Schloss Miel 12 35
2. Clauss, Marie-Luise Schloss Miel 13 35
3. Elian, Eva Schloss Miel 15 33
Netto Klasse B - Hcp. 20,4 bis 54
1. Hoffmeister, Jule Schloss Miel 5 39
2. Söns, Gregor Schloss Miel 11 37
3. Ruland, Hannelore Schloss Miel 8 36
Nearest to the Pin
Damen Grobbel, Adelheid Schloss Miel 9,95 m
Herren Runkel, Robert Schloss Miel 9,10 m
Longest Drive
Damen Wichmann, Alla Schloss Miel
Herren Reinarz, Walter Clostermanns Hof



seite  26

turnier-rePort





 seite  27

turnier-rePort



27.05.18 SCHLOSSFEST X Schlossfest-Film
www.schlossmiel.de/schlossfestfilm
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Schlossfest X
in Zahlen

• Anzahl Besucher: ca. 5000

• Verspeiste Würstchen: ca. 4500

• Schnuppergolfer: ca. 200

• Anzahl Aussteller: 86

• Anzahl Schlossführungen: 16
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Golfer erspielen fünfstelligen Betrag  
für Baskets-Jugendbereich

140 Teilnehmer beim Telekom Baskets Benefiz Golf  
Cup 2018 (Erst der Sport, dann das Vergnügen: 80 Gol-
fer nahmen am Turnier teil, 60 Gäste kamen extra zur 
Abendveranstaltung)

Der diesjährige Telekom Baskets Benefiz Golf  Cup im 
Golf-Club Schloss Miel hat erneut gezeigt, dass die 

Basketballgemeinde gerne über den Tellerrand hinausblickt 
und besonders für einen guten Zweck bereit ist, den gro-
ßen orangenen gegen den kleinen weißen Ball zu tauschen. 
Insgesamt kam durch das Turnier und die anschließende 
Abendveranstaltung ein fünfstelliger Betrag zusammen, 
der zu 100 Prozent dem Telekom Baskets Bonn e.V. zugute 
kommt - dem Amateur- und Jugendbereich des Bundesli-
gisten Telekom Baskets.

Zum zweiten Mal in Folge fand das jährliche vom Pro-
Baskets e.V. initiierte Benefizturnier im Golf-Club Schloss 
Miel statt und wie bereits im Vorjahr nahm auch Baskets-
Co-Trainer, Chris O’Shea, am Turnier teil. Der passionier-
te Hobby-Golfer belegte in der Netto-Handicap-Klasse 
(HCP) 0,0 bis 16,9 einen starken vierten Platz.

„Es ist schön zu sehen, dass sich der Telekom Baskets Be-
nefiz Golf  Cup immer größerer Beliebtheit erfreut. Das 
freut mich umso mehr, da wir dadurch nicht nur ein regel-
mäßiges sportliches Netzwerktreffen von mittelständischen 
Unternehmen und Privatpersonen etablieren, sondern da-
mit gleichzeitig auch unseren Jugendbereich unterstützen“, 
sagte Sven Otternberg, Geschäftsführer ProBaskets e.V., 
der es im Netto-HCP-Ranking 24,3 bis 54 ebenfalls auf  
den vierten Rang schaffte. 

Nach gut fünf  Stunden ging der sportliche Teil des Tages 
dann in die Abendveranstaltung über, bei der auch zahlrei-
che Gäste hinzustießen, die sich extra für den kulinarischen 
Teil des Events ein Ticket kauften. Bei guter Musik und 
leckerem Essen ließen die Gäste den Abend ausklingen, 
der mit einer Tombola und tollen Preisen einen schönen 
Abschluss fand. 

Otternberg freut sich bereits auf  das nächste Jahr: „Die 
Zusammenarbeit mit dem Golf-Club Schloss Miel verlief  
so gut, dass wir schon jetzt einen Termin für das nächste 
Telekom Baskets Benefiz Golf  Turnier vereinbart haben: 

„Am 1. Juni 2019 werden wir erneut  
die Schläger schwingen!“

Sven Otternberg

02.06.18 PRO BASKETS BENEFIZ CUP

Nächster Termin am 1. Juni 2019
-Anmeldungen offen für jeden-

seite  30

turnier-rePort



02.06.18 PRO BASKETS BENEFIZ CUP

Platzierung Name, Vorname Golf-Club Brutto Netto
Brutto 
1. Vierkotten, Stephan Schloss Miel 25 36
Netto Klasse A - Hcp. Pro bis 16,9
1. Vogt, Axel Bad Neuenahr 21 39
2. Koswig, Felix Burgkonradsheim 19 36
3. Vierkotten, Stephan Schloss Miel 25 36
Netto Klasse B - Hcp. 17,0 bis 24,2
1. Klein, Dr. Moritz Siegen-Olpe 21 42
2. Müller, Moritz Bad Neuenahr 20 41
3. Schmitte, Nikolaus Velderhof 19 39
Netto Klasse C - Hcp. 24,3 bis 54
1. Kranz, Lukas Rhein-Sieg 5 44
2. Bisterfeld, Armin Mentzelsfeld 1 40
3. Hoffmeister, Jule Schloss Miel 9 40
Nearest to the Pin
Damen Schmitte, Jaqueline Velderhof 2,30 m
Herren Spohr, Michael Bonn-Godesberg 3,60 m
Longest Drive
Damen Kirchhoff, Dr. Eva Bonn-Godesberg
Herren Müller, Moritz Bad Neuenahr
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Champagner Bar 

Bonn

vollereAux brut rosé sAiGnée 0,75 l 39,00 €

vollereAux brut rosé sAiGnée 0,375 l 21,00 €

tAittinGer brut réserve 0,75 l 49,00 €

tAittinGer brut mAGnum 1,5 l 111,00 €

tAittinGer brut JeroboAm 3,0 l 222,00 €

tAittinGer brut rosé 0,75 l 59,00 €

roederer brut 0,75 l 49,00 €

moët imPériAl 0,75 l 55,00 €

moët rosé imPériAl 0,75 l 59,00 €

moët ice imPériAl 0,75 l 65,00 €

veuve cliquout 0,75 l 59,00 €

veuve cliquout rosé 0,75 l 65,00 €

bollinGer 0,75 l 59,00 €

r de ruinArt 0,75 l 59,00 €

ruinArt rosé 0,75 l 79,00 €

bruno PAillArd  
blAnc de blAncs

0,75 l 69,00 €

ruinArt blAnc de blAncs 0,75 l 79,00 €

dom PeriGnon 0,75 l 169,00 €

roederer christAl 0,75 l  189,00 €

bruno PAillArd nPu 0,75 l 199,00 €

comtes de chAmPAGne  
blAnc de blAncs

0,75 l 165,00 €

comtes de chAmPAGne rosé 0,75 l 199,00 €



16.06.18 BMW GOLF CUP INTERNATIONAL

Platzierung Name Golf-Club Brutto Netto
Brutto 
Herren Hartung, Norbert Clostermanns Hof 20 32
Damen Daniel, Ina Gut Heckenhof 15 30
Netto Klasse A Herren - Hcp. Pro bis 12,4
1. Hartung, Norbert Clostermanns Hof 20 32
2. Haase, Rainer Waldbrunnen 13 21
Netto Klasse B Herren - Hcp. 12,5 bis 28,4
1. Schäfers, Karl-Ernst Schloss Miel 16 43
2. Klute, Andreas Bad Ems 17 39
3. Warnecke, Dieter Mühlenhof 20 37
Netto Damen - Hcp. Pro bis 28,4
1. Wichmann, Alla Schloss Miel 12 34
2. Brand, Christina Rhein-Sieg 15 32
3. Daniel, Ina Gut Heckenhof 15 30
Sonderwertung Netto C - Hcp. 28,5 bis 54
1. Fränken, Nicole Sankt Urbanus 7 35
2. Klute, Carina Am Eixendorfer See 1 24
3. Wimmers, Marion Schloss Auel 3 23
Nearest to the Pin 
Damen Schäfers, Gudrun Schloss Miel 3,80 m
Herren Hartung, Norbert Clostermanns Hof 4,38 m
Longest Drive
Damen Behler-Henkel, Ursula Schloss Miel
Herren Broda, Daniel Landau/Isar
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ÜBERZEUGT MIT UND  
 AUF DEM PLATZ 

BMW X7

 BMW AG Niederlassung Bonn
 www.bmw-bonn.de
  
Vorgebirgsstraße 95 
53119 Bonn 
Telefon 0228 607-0 

Ihre direkte Verbindung zu uns: Telefon 0228 607-7210

Ein Statement der Luxusklasse: Der erste BMW X7 überwältigt. Dank des puristischen Designs und der athletischen Formensprache 
wirkt er leicht und agil. Währenddessen bietet sein beachtliches Platzangebot ein wegweisendes Zusammenspiel aus Exklusivität, 
Funktionalität und Freiheit – und genügend Raum für Ihren Golfbag. Außergewöhnlich ist auch seine kraftvolle Fahrdynamik, die durch 
ein Optimum an Sportlichkeit überzeugt. So wird jede Golfpartie zum großen Auftritt.



Meine FREUDE,
 
Kaum zu glauben ... es sind schon 4 Jahre vergangen, in 
denen ich auf  Schloss Miel Schlossführungen gebe. So hat 
es angefangen.

Aus Paris zog ich an’s Schloss. Eine Maklerin aus Rhein-
bach meinte: „ ...da würden sie gut hinpassen“, und sie 
behielt recht. Sehr schnell fand ich mich hier ein, in der 
Wohnanlage, Wohnpark Schloss Miel.

Nachbarn, die leider schon nicht mehr hier wohnen, hatten 
die Idee, ich könnte doch ganz gut Schlossführungen ge-
ben. Gesagt, getan, ich trug es unserem Schlossherrn vor 
und er nahm an.

So ging ich auf  meine Erkundungsreise der Geschichte 
rund um Schloss Miel. Ich reiste nach Belgien, um mehr 
über den Bauherrn und seine Familienverzweigungen zu 
erfahren. Auch seine Geburtsburg wollte ich sehen. Heu-
te kann ich in meinen Führungen erklären, warum Caspar 
Anton von der Heyden den Beinamen Graf  Belderbusch 
erhielt.

Unsere heutige Schlossherren-Familie hat sich auf  die Fah-
nen geschrieben, Schloss Miel mit Leben zu erfüllen und 
dies leistet sie mit Bravour in vielfältigster Art und Weise. 
Da bin ich mitten drin und ein Teil davon geworden.

Wir haben 1000 und eine Idee...

Meine Idee ist es, zukünftig Kaffeestunden auf  Schloss 
Miel zu geben, bei der Schlossdame und begleitet durch 
diese. In althergebrachter Tradition, wie es meine Vorfah-
ren auf  Schloss Sigmaringen bei den Fürsten von Hohen-
zollern erfahren durften. Durch mehrere Generationen 
diente meine Familie diesem Hause und ich pflege meine 
Kindheitserinnerungen nun auf  Schloss Miel.

Schon immer bin ich ein Schlossmensch gewesen und nun 
mit großer Freude heute hier. Ich danke Familie Thelen 
auf ’s herzlichste für die Möglichkeit, mich hier an diesem 
wunderbaren Orte auswirken zu dürfen.

Kommen Sie doch einfach mal zu einer Schlossführung 
und erleben Sie das Aufzeigen der Bemühungen, wie Schloss 
Miel aus dem Dornröschen-Schlaf  erweckt wurde und nun 
in neuer Pracht erblüht.

 
Ihre Schlossführerin

Hannelore Will
in der Schlossallee
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Lasset die Spiele beginnen… und schon machten sich 
142 Golferinnen und Golfer am 23. Juni 2018 beim 

9. Gothaer Golf  Cup 2018, nach einem ausgiebigen Früh-
stück, auf  zum „Texas Scramble“. Wie in jedem Jahr lies es 
sich Bezirksdirektor, Michael Dreeser, nicht nehmen, den 
Caddy mit kühlem Kölsch und anderen Getränken zu bela-
den und seine Gäste persönlich zu versorgen. 

Damit alle Teilnehmer bei Kräften bleiben, sorgten die 
Halfwaystationen an den Löchern 1 und 10 sowie zwischen 
den Löchern 6 und 12. Das Team um Michael Dreeser 
reichte neben Bier, Wein, Sekt und Softdrinks auch herz-
hafte und süße Köstlichkeiten. Ein weiteres Highlight der 
Runde war die Spendenaktion, zur Unterstützung des Ver-
eins „himmel & ääd“, an Loch 9.

Schon voller Vorfreude auf  einen geselligen und ausgelas-
senen Fußballabend trafen sich schon um 16:00 Uhr alle 
Teilnehmer zum „Welcome-back“ im Biergarten. 

Weiter ging es dann um 17:30 Uhr mit dem Motto „Black & 
White“. Die Gäste trafen nach einer erfrischenden Dusche 
und kurzen Pause, teils schon im Fußballtrikot gekleidet, 
im Restaurant Graf  Belderbusch ein. 

Nach einer tollen Siegerehrung, mit zahlreichen Preisen 
und glücklichen Gewinnern, wurde das wieder Mals her-
ausragende Buffet, mit eigener BBQ-Station, an der but-
terweiches Steak aus dem Smoker gereicht wurde, eröffnet.

Um 20:00 Uhr war Daumen drücken angesagt. Wohl ge-
nährt wurde 90 Minuten lang gefiebert und gezittert. Erst-
mals in der WM-Geschichte drohte dem DFB-Team das 
Aus in der Vorrunde - doch dann kam Toni Kroos, der mit 
einem Last-Minute-Treffer den 2:1-Sieg gegen Schweden 
sicherte.

Der Abend war somit gerettet und die Stimmung ausgelas-
sen. Um 22:15 Uhr erhellte das alljährliche rund 15-minü-
tige Feuerwerk den Nachthimmel und sorgte durch musi-
kalisicher Untermalung mit Songs von Mark Forster und 
Andreas Bourani für Gänsehaut und einen emotionalen, 
krönenden Abschluss.

Schon jetzt laufen die Vorbereitungen auf  Hochtouren, 
denn nächstes Jahr wird das 10 jährige Jubiläum des Go-
thaer Golf  Cup, am 22. Juni 2019 auf  dem Schloss Miel, 
gefeiert.

Ilke Strenge

23.06.18 GOTHAER CUP



seite  38

turnier-rePort



23.06.18 GOTHAER CUP

Platzierung Name, Vorname Golf-Club Brutto Netto
Brutto

1. 

Kordes, Horst 
Ringhof, Dieter 
Raumann, Dr. Michael 
Jansen, Volker

Loherhof  
Velderhof  
GC Gut Lärchenhof  
Gast

46 77

Netto Klasse A - Hcp. Pro bis 18,5

1 von 3 ...

Schmieder, Jörg 
Meehsen, Jürgen 
Wenzel, Mario 
Bures, Paul

Rothenburg-Schönbronn 
A-ROSA 
Gut Lärchenhof  
Gast

30 69

Netto Klasse B - Hcp. 18,6 bis 27,7

1 von 3 ...

Nowitzki, Günter 
Nowitzki, Timo 
Bündgens, Joseph 
Hölters, Karl-Heinz

Velderhof  
Velderhof  
Leine Golf  
Hummelbachaue

35 73

Netto Klasse C - Hcp. 27,8 bis 54

1 von 3 ...

Bisanz, Stefan 
Blei, Jennifer 
Spiegel, Dirk 
Spiegel, Tanja

Am Alten Fliess 
Büsum, GC 
Clostermanns Hof  
Schloss Miel

30 74

Nearest to the Pin 
Damen Pack, Herlinde Kölner GC 2,76 m
Herren Günzing, Marc-Oliver Bayerwald 1,80 m
Longest Drive
Damen Vormwald, Rike GC Gut Lärchenhof
Herren Wilbertz, Dirk Ford Köln
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Our first English and Golf  pilot program at Schloss 
Miel has been launched with much enthusiasm on all 

sides. The goal of  the pilot program was the introduction 
of  English to our youngest golfers at Schloss Miel Golf  
Club. Our students enjoyed a safe and inspiring environ-
ment, where they could learn new skills through fun and 
engaging activities. 

The students were given the opportunity to learn and im-
prove their level of  English, whilst working in a supportive, 
open, team environment. Depending on their age, our stu-
dents took part in different activities envisioned to support 
and develop their English speaking skills. Our students 
engaged into projects, that were often group oriented, in 

order to encourage the flow of  ideas and enhance commu-
nication skills. 

We also take time to reflect on the learning process and its 
outcomes. At the beginning of  each session, we discussed 
what our students would like to focus on in particular. We 
then made every effort to tailor lessons to those interests 
and goals. 

The end result is that each student feels valued, part of  the 
group and by the end of  the program will have accomplis-
hed what they set out to achieve. Classes are open to all 
students, regardless of  levels and interests.

Maja Vuksic

GOLF & ENGLISH PROGRAMM
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Tanzhaus Bonn GmbH, Tanzschule, Tanz- und Eventhaus
Gartenstraße 102, 53225 Bonn, Telefon 0228-462288
Telefax: 0228-460807, Email: info@tanzhaus-bonn.de

140 Kurse pro Woche
• 200 kostenlose Parkplätze direkt vor   
   dem Tanzhaus
• Flexibles Kurssystem
• Klimatisierte Tanzsäle
• Dachterrasse & Loungebereich
• Aktivtanzfläche jeden Tag

Wir laden Sie herzlich ein, nach dem nächsten 
Abschlag bei uns zu tanzen.

Und nach dem Abschlag -
geht´s ab auf die Tanzfläche!
Gegen Vorlage Ihrer Mitgliedskarte des Golfclub Schloss Miel
erhalten Sie bei uns ein Glas Sekt auf Kosten des Hauses.
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Nach der hervorragenden Resonanz des ersten Golf-
cups im vergangenen Jahr brachte auch der diesjäh-

rige Charity Golfcup, am Samstag, den 07. Juli 2018, eine 
Spendensumme von 5.000,-€ ein. „Ich bin überwältigt, 
angesichts der Großzügigkeit der Teilnehmer“, sagte Or-
ganisatorin Gabriele P. Gérard-Post. Die Spenden fließen 
komplett in die Arbeit des himmel & ääd e.V., für bedürfti-
ge Kinder- und Jugendliche.

Mithilfe kompetenter Sponsoren konnte dieser außerge-
wöhnliche Golfcup zusammengestellt werden. Vom excel-
lenten Frühstück des Restaurants Graf  Belderbusch über 
Tee off  Geschenke, unvergessliche Rundenverpflegungs-
stationen, mit dem Bugerstand „6/12“ während des Tur-
niers, bis hin zum musikalisch umrahmten Abendessen 
durch Helmut Wiemer & Band, auf  der Terrasse des Clu-
brestaurants.

Neben dem guten Zweck stand aber auch der Sport im 
Mittelpunkt der Veranstaltung. 78 Golferinnen und Golfer 
beteiligten sich am 2. himmel & ääd Charity Golfcup. Den 
diesjährigen Bruttosieg, mit Verewigung auf  dem goldenen 
„Bruttohuhn“, holte in diesem Jahr der Flight Astrid & 
Markus Ostrowicki / Anne & Ralf  Koschwitz. 

„Wir werden weiterhin an unserem Charity-Golfcup fest-
halten, der Termin für das nächste Jahr ist bereits gebucht 
– 06. Juli 2019“, sagte Veranstalterin und Gründerin des 
Vereins himmel & ääd e.V., Gabriele P. Gérard-Post, „Die 
fantastische Unterstützung bei der Planung und Durch-
führung eines solchen Turniers, rund um das Team von 
Alexander Thelen, und das vorzügliche Essen von Stefan 
Hoffmeister in seinem Restaurant Graf  Belderbusch tragen 
zu dem großen Erfolg der ganzen Veranstaltung bei. Wir 
freuen uns auf  das nächste Jahr.“

07.07.18 HIMMEL & ÄÄD CHARITY CUP
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07.07.18 HIMMEL & ÄÄD CHARITY CUP

Platzierung Name, Vorname Golf-Club Brutto Netto
Brutto

1. 

Koschwitz, Anne-Lore 
Koschwitz, Ralf  
Ostrowicki, Astrid 
Ostrowicki, Markus

Clostermanns Hof  
Clostermanns Hof  
Clostermanns Hof  
Clostermanns Hof

40 65

Netto Klasse A - Hcp. Pro bis 27,0

1 von 2 ...

Biermann, Dorit 
Fübi, Dominik 
Fübi, Dr. Michael 
Wijnvoord, Harry

Dillingen GC 
Hösel 
VcG 
Pulheim GolfCity

39 65

Netto Klasse B - Hcp. 27,1 bis 31,0

1 von 2 ...

Rüßel, Marion 
Wachendorff, Dr. Rüdiger 
Seeligmüller, Dr. Klaus 
Rüßel, Stefan

Kölner GC 
Clostermanns Hof  
Bonn-Godesberg 
Panorama Golf

20 58

Netto Klasse C - Hcp. 31,1 bis 54

1 von 2 ...

Tinzmann, Annett 
Leisen, Heike 
Gandelau, Nicole 
Riegger, Gertrud-Barbara

Schloss Miel 
Schloss Miel 
Zschopau 
Schloss Miel

30 67

Nearest to the Pin 
Damen Zander, Birgit Kölner GC 6,80 m
Herren Schünemann, Thomas Pulheim GolfCity 2,70 m
Longest Drive
Damen Fengler, Angella Clostermanns Hof
Herren Wiedenhöft, Nils Kölner GC

Save the Date:
6. Juli - Himmel & Ääd Charity Cup 2019
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Godesberger Allee 90 + 53175 Bonn + Telefon: 0228.9379 100
info@hochkreuz.de + www.hochkreuz.de
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Ein Team erfahrener Augenärzte, hochentwickelte Lasertechnik: Besuchen
Sie einen unserer Info-Abende. Weitere Informationen und aktuelle Termine
für Info-Abende gibt es telefonisch unter: 0228.9379 100, oder im Internet
unter: www.hochkreuz.de.
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TeMperaTur-rekorde bei der  
14. kölner golfwoche 2018

Acht Tage, acht Plätze, acht Turniere – das ist die Er-
folgsformel der Kölner Golfwoche, die in diesem 

Jahr bereits zum 14. Mal Golferinnen und Golfer aus ganz 
Deutschland ins Rheinland lockte. Erneut stimmte die Mi-
schung aus sportlichem Ehrgeiz, rheinischem Frohsinn und 
ungezwungenem Spielspaß, wenngleich die anhaltende Hit-
ze für mitunter wahrlich außergewöhnliche Bedingungen 
auf  acht der schönsten Golfanlagen im Rheinland sorgte.

Insgesamt trotzten knapp 500 Teilnehmer (984 Startplätze) 
acht Tage lang dem deutschen Rekordsommer und hatten 
dabei eine Menge Spaß, auf  und abseits des Grüns. „Es 
war eine Hitzeschlacht, die unvergessen bleibt“, so Orga-
nisator Alfred „Freddy“ Richter, der an den Turniertagen 
über 5.000 Flaschen Wasser an die durstigen Spielerinnen 
und Spieler verteilte. Ebenso begehrt waren auf  den Run-
den Sonnenschirme und nasse Halstücher zur Erfrischung. 
„Trotzdem gab es drei Notarzteinsätze aufgrund von 
Kreislaufproblemen. Zum Glück ist aber alles gut gegan-
gen“, so Richter.

Ein perfekter Spieltag war bei uns auf  Schloss Miel.  
„Trotz extremer Trockenheit von über 9 Wochen, präsen-
tierte sich der Platz in einen Traum von Grün, mit traum-
haften Fairways und pfeilschnellen Greens“, war Veranstal-
ter Freddy Richter begeistert. Die offizielle Anerkennung 
gab es dann für Cheffe Alexander Thelen bei der abschlie-
ßenden Siegerehrung.

Kölner Golfball
Das Abschlussturnier fand auf  dem Golfplatz Am Alten 
Fliess statt, das bereits um sieben Uhr am frühen Morgen 
startete. Es folgte ein ganz besonderes Highlight: Nach 
einigen Jahren Pause kam es zur freudig erwarteten Wie-
derauflage des Kölner Golfballs. Mit Smoking und Abend-
kleid wurde in den festlich geschmückten Räumlichkeiten 
des Lindner Hotel City Plaza, am Kölner Friesenplatz, zu 
den Klängen der Liveband „Ten Ahead“ getanzt und ein 
würdiger Abschluss der Kölner Golfwoche gefeiert. 

Alle Gewinner erhielten aus den Händen des Organisa-
tors und der Vertreterin der Region Chiemgau, Elisabeth 
Noichl, eine Woche Urlaub mit Greenfees im schönen 
Chiemgau rund um den Chiemsee und natürlich den be-
gehrten Kölschen Golforden, der den besonderen „Spirit“ 

23.07.18 KÖLNER GOLFWOCHE

KÖLNER GOLFWOCHE FINALE 2019
findet am 27.07. wieder auf  Schloss Miel statt
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der Golfwoche symbolisiert. „Über das beliebte und nicht 
käuflich zu erwerbende Schmuckstück durften sich aber 
nicht nur die sportlichen Sieger freuen, sondern auch in 
diesem Jahr wieder alle, die sich in besonderem Maße um 
die Turnierserie verdient gemacht haben und den Geist der 
Kölner Golfwoche leben“, wie Freddy Richter betont, der 
stolz anfügt: „Nach all den Jahren ist unser Golforden zu 
einem begehrten Sammlerobjekt geworden. Die Leute sind 
ganz heiß drauf.“ 

12.000 Euro für den guten Zweck gespendet
Bei aller Freude und guter Laune – die gute Sache blieb im 
Rahmen der Kölner Golfwoche auch in diesem Jahr natür-
lich nicht außen vor. Insgesamt 12.000,00 Euro Spenden-
gelder wurden während der Turnierserie für die „Kölschen 
Fründe“ gesammelt. Die „Fründe“ sind ein Zusammen-
schluss Kölner Unternehmer, die in Partnerschaft mit dem 
Malteser Hilfsdienst in Köln verschiedene Projekte, zu-
gunsten benachteiligter Kinder und Jugendlicher, anschie-
ben. Das in diesem Jahr gespendete Geld ist für die Pro-
jekte „Herzenswunsch-Krankenwagen“, die Unterhaltung 
sowie „satt und schlau“ bestimmt. Der Herzenswunsch-
Krankenwagen der Malteser erfüllt schwerkranken Men-
schen, die sich in einer hospizlichen und palliativen Situ-
ation befinden, einen letzten Herzenswunsch. Das Projekt 
„satt & schlau“ kümmert sich um sechs- bis zehnjährige 
Grundschulkinder aus sozial schwierigen Verhältnissen, die 
aus unterschiedlichen Gründen keine ausreichende Unter-
stützung von ihren Eltern erhalten können. 

15. Kölner Golfwoche schon in den Startlöchern
Schon jetzt stehen die Daten der 15. Kölner Golfwo-
che fest. Die 15. Ausgabe der Turnierserie findet vom 
20.07. bis 27.07.2019 statt und die berüchtigte Ab-
schlussparty auf  Schloss Miel, bei uns im Schloss.  
Yu Huuuuuuuuuuuuuu :)

Thema „Maskenball“, seid Ihr dabei?

Pressekontakt:
Stefan Kühlborn ● Jülicher Straße 16 ● 50674 Köln ●  
Mobil: 0176 70 48 76 33 ● Mail: stefan.kuehlborn@web.de

Veranstalter:
abbaio agency ● Alfred Richter ● Neusser Gas-
se 25 ● 50259 Pulheim ● Telefon: 02238 925492 ●  
Mobil 0171 28 33 37 7 ● Mail: ari@abbaio.de ● Inter-
net: www.abbaio.de und www.koelnergolfwoche.de sowie  
www.herzblutgolfer.koeln

Die „Macher“ der Kölschen Fründe im Auftrag der Malteser, 
v.l. Lindner Direktor Dirk Metzner, Unternehmer Jörg Topfstedt und Veranstalter Freddy A.Richter



 seite  49

turnier-rePort



23.07.18 KÖLNER GOLFWOCHE

Platzierung Name, Vorname Golf-Club Brutto Netto

Brutto 

Herren Gross, Eberhard KölnGolf 28 37

Damen Krumbiegel, Jana Bad Münstereifel 16 36

Netto Klasse A - Hcp. Pro bis 14,8

1. Krings, Rainer Rhein-Wied 26 37

2. Wicki, Thomas Kölner GC 25 36

3. Berwanger, Dr. Achim Bad Ems 28 35

Netto Klasse B - Hcp. 14,9 bis 19,2

1. Zumkier, Kurt Velderhof 21 39

2. Querbach, Jürgen Kölner GC 19 38

3. Franke, Michaela Hummelbachaue 14 36

Netto Klasse C - Hcp. 19,3 bis 54

1. Ohrem, Felix Schloss Miel 21 50

2. Nolte, Michael Schloss Auel 14 37

3. Hell, Susanne Bella Vista 11 36

Nearest to the Pin 

Damen Kühn, Heike Düsseldorf  Grafenberg 8,61 m

Herren Roßenbeck, Dirk Gäuboden 7,08 m

Longest Drive 

Damen Krumbiegel, Jana Bad Münstereifel

Herren Kopke, Nils Kölner GC

Die Tagessieger vom letzten Spieltag am GC Am Alten Fliess (Bergheim) anlässlich der 14.Kölner Golfwoche 2018
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Vereinbaren Sie bis zum 31.12.2019 
einen Termin bei uns zum kostenlosen 
und unverbindlichen Probetragen!

• Lithium-Ionen-Akkutechnologie
mit mobiler Ladebox

• Hochwertiges Design
mit gebürsteter Metalloptik

• Ultradünn mit 6 mm Durchmesser

• Innovativste Audiologie
mit patentiertem OVP™

• Diskret steuerbar per Smartphone
App oder Fernbedienung

STYLETTO

MEHR ALS NUR 
EIN HÖRGERÄT.
Hightech trifft Lifestyle.

*Own Voice Processing (OVP) für natürlichsten Klang der eigenen Stimme.

Hören Sie die Zukunft. Jetzt!

SIP_Anzeige_klassisch_A4_FINAL.indd   1 29.08.18   11:27

53359 Rheinbach
Keramikerstr. 61
Tel. 0 22 26 / 157 57 20
www.hoeren-sehen.com



10.08.18 GREENKEEPER TURNIER

Platzierung Name, Vorname Golf-Club Brutto Netto
Brutto

1.

Thelen, Alexander 
Walter, André 
Wiedmer, Ronny 
Hensen, Frank

Schloss Miel 
Schloss Miel 
Schloss Miel 
Schloss Miel

66 49

Netto

1. 

Müller, Marius 
Gebert, Kevin 
Swieca, Maximilian 
Zimmer, Julian

Schloss Miel 
Schloss Miel 
Schloss Miel 
Schloss Miel

79 37

2. 

Wirtz, Tom 
Hoffmeister, Jule 
Hoffmeister, Lea 
Deppisch, Leonie

Schloss Miel 
Schloss Miel 
Schloss Miel 
Schloss Miel

67 41

Außer Konkurrenz

1.

Klein, Dominique 
Suhr, Karsten 
Vierkotten, Stephan 
Scheibner, Helmut

Schloss Miel 
Schloss Miel 
Schloss Miel 
Schloss Miel

66 57

Nearest to the Pin 
Damen Bahn 2 Dahnert-Werdin, Nicole Schloss Miel 12,25 m
Damen Bahn 4 Ungethüm, Heike Schloss Miel 18,40 m
Damen Bahn 9 - - -
Damen Bahn 18 Krüger, Iris Schloss Miel 3,03 m
Herren Bahn 2 Müller, Marius Schloss Miel 7,50 m
Herren Bahn 4 Bocks, Franz Schloss Miel 1,80 m
Herren Bahn 9 Heister, Josef Schloss Miel 9,10 m
Herren Bahn 18 Müller, Marius Schloss Miel 3,50 m
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Auch in diesem Jahr haben sich viele Mitglieder bei unserem Greenkeeping-Team 
durch ihre Teilnahme am Greenkeeper-Turnier bedankt.

Die Spenden für die Greenkeeper-Kasse waren beträchtlich  
und unsere Jungs haben sich sehr über das tolle Trinkgeld gefreut. 

Am Freitag, 9. August 2019, findet das nächste Greenkeeper-Turnier statt. 
Wir freuen uns auf ein tolles Turnier, traditionell  
mit Siegerehrung an den Greenkeeper-Hallen!
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14.08.18 KÖLNER HAIE TURNIER

Platzierung Name, Vorname Golf-Club Brutto Netto
Brutto 

1.

Dreeser, Michael 
Schulz, Volkmar 
Wilbertz, Dirk 
Jones, Ryan

Velderhof  
Velderhof  
Ford Köln 
Gast

43 58

Netto

1. 
Coenen, Sandrina 
Büsing, Klaus 
Uvira, Sebastian

Kölner GC 
Schloss Miel 
Gast

35 73

2. 

Lorbetzki, Henning 
Kühle, Nils 
Miederhoff, Nick 
Schütz, Felix

Burgkonradsheim 
Schloss Auel 
Repetal 
Gast

30 64

Nearest to the Pin 
Damen Coenen, Sandrina Kölner GC 7,41 m
Herren Wieseler, Frank Burgkonradsheim 1,31 m
Longest Drive
Damen Coenen, Sandrina Kölner GC
Herren Pinizzotto, Steven Gast

haie golf cup: 15.000 euro erwirTSchafTeT

Die Haie-Profis golften mit Haie-Partnern und -Spon-
soren auf  Schloss Miel für den guten Zweck.

Mitte August ging es für die Kölner Haie wieder ab aufs 
Grün! Der Haie Golf  Cup, powered by Allianz Lor-

betzki & Berg des KEC mit Partnern, Sponsoren und der 
gesamten Profimannschaft, fand wieder in fürstlichem Am-
biente auf  Schloss Miel statt und wurde von einem bunten 
Rahmenprogramm für Golfer und Nicht-Golfer begleitet.

Und wieder wurde für den guten Zweck gegolft. Der Be-
trag kann sich sehen lassen: Insgesamt wurden 15.000 Euro 
erwirtschaftet. Allein 3.550 Euro kamen durch die Auktion 
diverser Eishockey-Devotionalien am Abend zusammen.

Der Haie e.V. freute sich natürlich über eine hohe Spen-
densumme, die bei dem rundum gelungenen Golfturnier 
zusammengetragen wurde.

Philippe Rasch
Leiter Medien und Kommunikation
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Am Samstag, 25. August 2018, startete das 7. [Bocks 
Security] Charity-Golfturnier, um 11:00 Uhr, per Ka-

nonenstart.

Auf  der wunderschönen Anlage des Golf-Club Schloss 
Miel trafen sich 80 Golfer, um ein Turnier der besonderen 
Art zu spielen. Der Golfplatz war im hervorragenden Zu-
stand, das Wetter spielte mit, sodass am Ende alle Teilneh-
mer mit guten Ergebnissen und mit einem Lächeln zurück 
ins Clubhaus kamen. 

Sonne, Sport und Spaß standen bei allen Teilnehmern auch 
in diesem Jahr bei dem 18-Loch-Turnier im Vordergrund.

Am Abend fand mit 100 Gästen, unter dem Motto „rut 
wiess“, bei Live-Musik von Mario Vergato und einem erst-
klassischen Barbecue durch das Restaurant Graf  Belder-
busch, rund um Stefan Hoffmeister und seinem Team, die 
Abendveranstaltung statt. 

Nach gutem Essen ging es weiter mit der Siegerehrung, 
einer Versteigerung sowie der Tombola. 

Einen besonderen Dank sprach Franz Bocks in diesem 
Zusammenhang auch in diesem Jahr, an alle Sponsoren 
aus, die dazu beigetragen haben, eine tolle und preisreiche 
Siegerehrung und Tombola, zu Gunsten der Kinderkrebs-
station im Kinderkrankenhaus in der Amsterdamer Straße 
in Köln, wo Ärzte der Arbeitsgruppe „Experimentelle On-
kologie“ nach neuen Heilungsmöglichkeiten für die kleinen 
Patienten suchen und forschen, zu ermöglichen.

Getanzt, gefeiert und gelacht wurde bis in die frühen Mor-
genstunden bei Kölsch und Gin Tonic.

Franz Bocks freute sich, dass er auch in diesem Jahr eine 
hohe Spendensumme übergeben konnte und das alle Teil-
nehmer mit ihrer Spende bzw. ihren Sponsorengeldern 
dazu beigetragen haben.

Im Namen aller Teilnehmer bedankte sich Franz Bocks 
beim Golf-Club Schloss Miel, Alexander Thelen und 
seinem Team, für den guten Service und die Flexibilität.  
Ein dickes Lob sprach er ebenfalls an das Serviceperso-
nal auf  dem Platz sowie im Restaurant Graf  Belderbusch,  
Stefan Hoffmeister und seinem Team, aus.
 
Ganz nach dem Motto: „Man muss einfach mal live dabei 
sein!“, wird es auch im kommenden Jahr ein Revival mit ein 
paar kleinen Änderungen geben. Ihr dürft gespannt sein! 

Anmeldungen gerne ab sofort, formlos an  
golf@bocks-security.de

25.08.18 BOCKS SECURITY CHARITY TURNIER

 

 
-Save the Date- 

Samstag, 20. Juli 2019 
8. [Bocks Security] Charity-Golfturnier 
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25.08.18 BOCKS SECURITY CHARITY TURNIER

Platzierung Name, Vorname Golf-Club Brutto Netto
Brutto
Herren Senst, Dr. Thilo Römerhof 25 42
Damen Martin, Jutta Clostermanns Hof 19 36
Netto Klasse A - Hcp. Pro bis 18,3
1. Reinarz, Walter Clostermanns Hof 19 40
2. Riediger, Stephan Duvenhof, GC 21 38
3. Kocsik, Dr. Zoltan G&LC Köln 18 35
Netto Klasse B - Hcp. 18,4 bis 27,3
1. Fischer, Frank Grevenmühle 14 41
2. Mey, Eva Schloss Miel 9 40
3. Wichmann, Alla Schloss Miel 10 34
Netto Klasse C - Hcp. 27,4 bis 54
1. Knippertz, Jonas Mönchengladbach 5 56
2. Menrath, Larissa Clostermanns Hof 5 56
3. Meinold, Bernadett Schloss Miel 2 42
Nearest to the Pin 
Damen Grobbel, Adelheid Schloss Miel 8,86 m
Herren Richter, Laùrence Schloss Auel 1,96 m
Longest Drive
Damen Krumbiegel, Anke Gut Wissmannshof
Herren Brockmann, Dr. Jörg Oldenburgischer GC
Nearest to the Line
Damen Martin, Jutta Clostermanns Hof
Herren Vergato, Mario Leverkusen
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Zuzüglich Verbrauchsstoffe (Diesel, Entkalker und Organic Foam)



JG o l f - c l u b  s c h l o s s  m i e l

R
c l u b M e i S T e r S c h a f T e n  2018

Pl. Ergebnisse 1. Rd. 2. Rd. 3. Rd. Total +/-
Brutto Damen - Hcp. Pro bis 45
1 Dahnert-Werdin, Nicole 87 95 84 266 41,6
2 Wirtz, Diana 100 92 104 296 71,6
3 Stahl, Christiane-Yvonne 99 104 95 298 73,6
4 Pontow, Heidi 98 104 99 301 76,6
5 Berg, Christiane 99 104 101 304 79,6
6 Krüger, Iris 104 111 95 310 85,6
7 Bongartz, Gabi 113 113 101 327 102,6
8 Mey, Eva 112 108 117 337 112,6
9 Park-Skopp, Young-Kyoung 119 111 125 355 130,6
-- Mies, Jantina 127 127aK ----
Brutto Herren - Hcp. Pro bis 45
1 Jäger, Uwe 79 80 79 238 20,5
2 Kirschniok, Andreas 85 83 88 256 38,5
* Schmitz, Georg 83 81 92 256 38,5
4 Purrucker, Jörg 84 86 87 257 39,5
5 Wirtz, Tom 90 85 83 258 40,5
6 Klein, Friedhelm 90 86 84 260 42,5
7 Luxa, Wolfgang 85 85 91 261 43,5
8 Geßner, Joachim 90 82 91 263 45,5
9 Sudan, Maximilian 86 93 91 270 52,5
10 Bockelmann, Niels 97 86 88 271 53,5
11 Werdin, Michael 92 95 90 277 59,5
12 Reetz, Carsten 98 93 93 284 66,5
13 Mehler, Christoph 99 92 94 285 67,5
* Meditz, Ernst 92 90 103 285 67,5
15 Kathmann, Peter 90 98 98 286 68,5
16 Heck, Marc 97 91 100 288 70,5

31.08.- 
02.09.18

CLUBMEISTERSCHAFTEN DER
DAMEN & HERREN
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Pl. Ergebnisse 1. Rd. 2. Rd. 3. Rd. Total +/-
17 Enderle, Michael 93 104 92 289 71,5
18 Suhr, Karsten 107 87 96 290 72,5
19 Schuster, Anselm 96 100 98 294 76,5
20 Limbach, Markus 94 99 110 303 85,5
* Pontow, Thorsten 91 106 106 303 85,5
22 Bilanovic, Mijo 104 98 111 313 95,5
23 Jentzsch, Hartmut 102 116 102 320 102,5
24 Hennemann, Herbert 104 102 119 325 107,5
25 Ritz, Michael 115 109 103 327 109,5
* Piegeler, Michael 114 97 116 327 109,5
27 Klomfass, Dr. Detlef 110 117 104 331 113,5
28 Schramm, Michael 117 100 115 332 114,5
29 Skopp, Peter 123 109 120 352 134,5
-- Alba, Günter 97 N.R.N. 95 ----
-- Blömer, Michael 113 115 N.A. N.A. ----
Netto Damen und Herren - Hcp. Pro bis 18,0
1 Jäger, Uwe 71 72 71 214 -2
2 Dahnert-Werdin, Nicole 73 81 70 224 8
3 Klein, Friedhelm 79 74 72 225 9
* Wirtz, Tom 79 74 72 225 9
5 Kirschniok, Andreas 75 73 78 226 10
6 Geßner, Joachim 78 70 79 227 11
7 Luxa, Wolfgang 74 74 80 228 12
* Meditz, Ernst 73 71 84 228 12
9 Schmitz, Georg 74 72 83 229 13
10 Stahl, Christiane-Yvonne 77 82 73 232 16
11 Purrucker, Jörg 76 78 79 233 17
12 Mehler, Christoph 82 75 77 234 18
* Pontow, Heidi 76 82 76 234 18
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Pl. Ergebnisse 1. Rd. 2. Rd. 3. Rd. Total +/-
* Sudan, Maximilian 74 81 79 234 18
15 Wirtz, Diana 81 73 85 239 23
16 Bockelmann, Niels 87 76 78 241 25
* Krüger, Iris 81 88 72 241 25
* Enderle, Michael 77 88 76 241 25
19 Heck, Marc 82 76 84 242 26
20 Kathmann, Peter 76 84 84 244 28
21 Reetz, Carsten 85 80 80 245 29
* Werdin, Michael 82 84 79 245 29
23 Berg, Christiane 80 85 82 247 31
24 Suhr, Karsten 93 73 82 248 32
25 Limbach, Markus 76 81 92 249 33
26 Bilanovic, Mijo 85 79 92 256 40
27 Piegeler, Michael 94 77 96 267 51
28 Hennemann, Herbert 85 83 100 268 52
29 Schramm, Michael 99 82 97 278 62
-- Alba, Günter 79 N.R.N. 77 ----
Netto Damen und Herren - Hcp. 18,1 bis 45,0
1 Schuster, Anselm 37 34 35 106 2
2 Pontow, Thorsten 39 27 31 97 11
3 Park-Skopp, Young-Kyoung 29 37 24 90 18
4 Bongartz, Gabi 26 26 37 89 19
5 Skopp, Peter 26 34 25 85 23
6 Ritz, Michael 24 28 31 83 25
* Mey, Eva 27 31 25 83 25
8 Jentzsch, Hartmut 29 23 29 81 27
9 Klomfass, Dr. Detlef 27 21 30 78 30
-- Blömer, Michael 22 22 N.A. N.A. ----
-- Mies, Jantina 20 20aK ----
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Pl. Name, Vorname 1. Rd. 2. Rd. Total +/-
Brutto Damen - AK 50 
1 Heger-Dreilich, Lerke 95 95 190 40,4
2 Jäger, Birgit 103 100 203 53,4
3 Berg, Christiane 104 101 205 55,4
4 Krüger, Iris 111 95 206 56,4
5 Kron, Regine 102 108 210 60,4
6 Grobbel, Adelheid 105 108 213 63,4
7 Bongartz, Gabi 113 101 214 64,4
8 Mey, Eva 108 117 225 75,4
9 Söns, Kornelia 117 119 236 86,4
* Park-Skopp, Young-Kyoung 111 125 236 86,4
11 Reichert, Gudrun 121 127 248 98,4
Brutto Herren - AK 50 
1 Jäger, Uwe 80 79 159 14
2 Klein, Friedhelm 86 84 170 25
3 Kirschniok, Andreas 83 88 171 26
4 Geßner, Joachim 82 91 173 28
5 Bockelmann, Niels 86 88 174 29
6 Werdin, Michael 95 90 185 40
7 Meditz, Ernst 90 103 193 48
8 Runkel, Robert 97 98 195 50
9 Kathmann, Peter 98 98 196 51
10 Söns, Gregor 109 99 208 63
11 Helms, Klaus 106 104 210 65
12 Ritz, Michael 109 103 212 67
* Pontow, Thorsten 106 106 212 67
14 Kron, Hans 106 108 214 69
15 Schramm, Michael 100 115 215 70
16 Jentzsch, Hartmut 116 102 218 73
* Deppisch, Eberhard 111 107 218 73

01.09.-
02.09.18 CLUBMEISTERSCHAFTEN DER SENIOREN
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Pl. Ergebnisse 1. Rd. 2. Rd. Total +/-
18 Skopp, Peter 109 120 229 84
-- Markmann, Udo NA 112 N.A. ----
-- Hach Amar, Günther Ben NA 106 N.A. ----
Brutto - Herren AK 65
1 Büsing, Klaus 95 89 184 4
2 Ritter, Franz 95 91 186 4
3 Lichtenthäler, Wolfgang 97 98 195 7
4 Schneider, Helmut 92 108 200 8
5 Beyer, Wilhelm 100 102 202 14
6 Alba, Günter 94 119 213 18
7 Sengül, Ömer 108 106 214 18
8 Held, Heinrich 113 109 222 22
9 Schacknies, Hans Otto 109 115 224 24
10 Wiening, Sven 111 115 226 25
11 Bertram, Wolfgang 118 118 236 30
* Golombek, Gerd 114 122 236 37
Netto Klasse A - Schlagzahl 
1 Jäger, Uwe 72 71 143 -1
2 Büsing, Klaus 69 75 144 0
3 Klein, Friedhelm 74 72 146 2
4 Geßner, Joachim 70 79 149 5
5 Heger-Dreilich, Lerke 75 75 150 6
6 Kirschniok, Andreas 73 78 151 7
7 Bockelmann, Niels 76 78 154 10
8 Meditz, Ernst 71 84 155 11
9 Muresan, Dr. Romeo 77 82 159 15
10 Krüger, Iris 88 72 160 16
* Schneider, Helmut 82 78 160 16
12 Werdin, Michael 84 79 163 19
* Kron, Regine 79 84 163 19
14 Runkel, Robert 82 83 165 21
* Grobbel, Adelheid 81 84 165 21
16 Berg, Christiane 85 82 167 23
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Pl. Ergebnisse 1. Rd. 2. Rd. Total +/-
17 Kathmann, Peter 84 84 168 24
18 Pontow, Thorsten 85 84 169 25
19 Schramm, Michael 82 97 179 35

20 Ritter, Franz 85 97 182 38
21 Hennemann, Herbert 83 100 183 39
-- Alba, Günter N.R.N. 77 ----
Netto Klasse B - Stableford
1 Golombek, Gerd 33 34 67 5
2 Jäger, Birgit 31 35 66 6
3 Bongartz, Gabi 26 37 63 9
4 Park-Skopp, Young-Kyoung 37 24 61 11
5 Scheibner, Helmut 35 25 60 12
6 Ritz, Michael 28 31 59 13
* Skopp, Peter 34 25 59 13
8 Söns, Gregor 24 32 56 16
* Helms, Klaus 28 28 56 16
* Sengül, Ömer 28 28 56 16
* Mey, Eva 31 25 56 16
12 Schacknies, Hans Otto 31 24 55 17
13 Kron, Hans 26 27 53 19
14 Jentzsch, Hartmut 23 29 52 20
15 Söns, Kornelia 24 23 47 25
16 Reichert, Gudrun 24 18 42 30
-- Blömer, Michael 22 N.A. N.A. ----
-- Markmann, Udo N.A. 25 N.A. ----
-- Hach Amar, Günther Ben N.A. 39 N.A. ----
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Pl. Ergebnisse 1. Rd. 2. Rd. Total +/-
Brutto Hcp. Pro bis 45
1 Wirtz, Tom 85 83 168 23
2 Mey, Manuel 89 103 192 47
3 Lenko, Finn 98 99 197 52
4 Perilli, Gianbattista 106 99 205 60
5 Hoffmeister, Lea 103 111 214 64,4
6 Meyer, Marie-Sophie 111 107 218 68,4
7 Deppisch, Leonie 112 120 232 82,4
8 Meyer, Annalena 123 110 233 83,4
9 Haupthoff, Fabian 114 116 230 85
10 Linden, Nils Frederic 113 124 237 92
-- Hoffmeister, Jule N.A. 116 N.A. ----
Netto Hcp. Pro bis 45
1 Haupthoff, Fabian 39 35 74 -2
2 Hoffmeister, Lea 41 30 71 1
3 Wirtz, Tom 34 36 70 2
* Mey, Manuel 42 28 70 2
5 Deppisch, Leonie 34 30 64 8
6 Meyer, Marie-Sophie 29 34 63 9
* Linden, Nils Frederic 36 27 63 9
8 Perilli, Gianbattista 25 33 58 14
9 Lenko, Finn 28 28 56 16
10 Meyer, Annalena 19 32 51 21
-- Hoffmeister, Jule N.A. 25 N.A. ----

01.09.-
02.09.18 CLUBMEISTERSCHAFTEN DER JUGEND



 seite  69

turnier-rePort





seite  70

turnier-rePort



Mercedes-AMG A 35 4MATIC - The Pocket Rocket is back 
Die neue A-Klasse hat schon jetzt zahlreiche Fans gefunden. Connectivity, Design, Komfort und digitale Interaktion 
hat der neue kompakte Stern auf ein in seiner Klasse bisher unerreichtes Level gehoben. Das einzige was bisher 
fehlte, war eine hochpotente AMG-Version mit entsprechender Performance. Mit dem neuen Mercedes-AMG A 35 
4MATIC bietet sich ein neuer Einstieg in die Welt von AMG, angesiedelt zwischen A 250 und dem noch stärkeren 
AMG-Modell. 306 PS, der vollvariable Allradantrieb und zahlreiche AMG Performance Bauteile distanzieren den 
A 35 jedoch deutlich vom A 250 und machen ihn zu einem ernstzunehmenden Kontrahenten im Kampf um die 
Krone der Hot Hatches. Und in der auff älligen Lackierung Sun Yellow scheint es, als ob Bumblebee sich nun eine 
neue Hülle zugelegt hätte.

Ihr RKG Ansprechpartner:
Thomas Ruland
Bornheimer Straße 200
53119 Bonn
Tel.: +49 228 609148
thomas.ruland@rkg.de

Anbieter: Daimler AG, Mercedesstraße 137, 70327 Stuttgart, Partner vor Ort:
RKG Rheinische Kra� wagengesellscha�  mbH & Co. KG, Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf und Service
Bornheimer Straße 200, 53119 Bonn, Tel.: +49 228 609-0, info@rkg.de, www.rkg.de



VR-Bank
Rhein-Erft eG

07.09.18 VR-BANK RHEIN-ERFT EG GOLF-TROPHY

Platzierung Name, Vorname Golf-Club Brutto Netto
Brutto
1. Runkel, Robert      Schloss Miel 22 37
Netto Herren
1. Grosche, Patrick Winnerod 6 41
2. Bärenfänger, Markus Krugsdorf 1 39
3. Schmitz, Jürgen Kölner GC 7 39
Netto Damen
1. Klein, Andrea Schloss Miel 9 33
2. Clotten, Helma Römerhof 12 32
3. Bildhauer, Monika Schloss Auel 15 27
Nearest to the Pin 
Damen Gardemann, Susanne Burgkonradsheim 5,06 m
Herren Schumacher, Gerd Burg Zievel 0,76 m
Longest Drive
Damen Cüppers, Kerstin Kölner GC
Herren Hadré, Ronald VcG
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Wir machen den Weg frei. 

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Ihr Haus ist 
schön. Lassen 
Sie es für sich 
sprechen.

Ihre Ansprechpartner
Cathrin Coltro 02232 505 3121
Thorsten Schmitz 02232 505 3115
Stephan Severin 02232 505 3131
immobiliencenter@vr-bank-rhein-erft.de



06.10.18 OKTOBERFEST TURNIER

Platzierung Name Golf-Club Brutto Netto
Brutto

1.

Werdin, Michael 
Helms, Klaus 
Krüger, Thomas 
Runkel, Robert

Schloss Miel 
Schloss Miel 
Schloss Miel 
Schloss Miel

67 49

Netto 

1. 

Commer, Christian 
Paffenholz, Edwin 
Becker, Uwe 
Becker, Denise

Schloss Miel 
Schloss Miel 
Schloss Miel 
Gast

69 37

Nearest to the Pin 
Damen Hoffmeister, Lea Schloss Miel 9,85 m
Herren Helms, Klaus Schloss Miel 1,50 m
Nearest to the Pin mit 2 Schlägen
Damen Dahnert-Werdin, Nicole Schloss Miel 0,12 m
Herren Krüger, Thomas Schloss Miel 0,40 m
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Liebe lag in der Luft…!
Hochzeitsmesse lockte hunderte Besucher an.

Swisttal-Miel, 08. Oktober 2018
Bereits zum dritten Mal öffnete die Hochzeitsmesse „Tat-
sächlich Liebe“ am 07. Oktober 2018 ihre Tore und zum 
ersten Mal im wunderschönen Schloss Miel. Rund um den 
schönsten Tag haben sich Paare individuell von professi-
onellen regionalen Hochzeitsdienstleistern beraten lassen.

Mit großen Luftballongirlanden über dem Schlosseingang 
wurden Verliebte und Verlobte im romantischen Ambiente 
des Schlosses empfangen. Ein Banner mit der Aufschrift 
„Tatsächlich Liebe“ verkündete, was Hochzeitspaare im In-
neren der Location erwartete.

„Man kann nie genug Liebe in die Welt senden“, schwärmt 
Veranstalter Fabian Schmelcher und begrüßt gemeinsam 
mit seiner Lebens- und Geschäftspartnerin, Yvonne Birkel, 
die Besucher der Hochzeitsmesse persönlich an der Tür.

Dienstleister für den großen Tag
Über 40 Dienstleister aus der Hochzeitsbranche präsentier-
ten sich mit individuell gestalteten Ständen, um die Paare 
voller Enthusiasmus und Vorfreude zu empfangen. Egal, 
ob zukünftige Brautpaare sich auf  die Suche nach ihren 
Eheringen machten, sich gemeinsam zum Thema Hoch-
zeitsdekoration und Floristik beraten lassen wollten oder 
noch Inspirationen für die perfekte Hochzeitstorte such-
ten. Die sympathischen Hochzeitsdienstleister standen mit 
Rat und Tat zur Seite. Auch aus den Bereichen Foto- und 

Videografie, Frisur und Make-up sowie Papeterie gab es für 
Brautpaare auf  der „Tatsächlich Liebe“ einiges zu entde-
cken.

Insbesondere beim Thema Hochzeitskleid schlugen die 
Herzen weiblicher Besucher höher. Exklusive Brautmo-
denausstatter präsentierten ihre Traumkleider, in die die 
zukünftigen Bräute sogar probeweise schlüpfen konnten, 
um die Vorfreude auf  den schönsten Tag noch einmal in-
tensiver zu erleben. „Uns gefällt das entspannte und ro-
mantische Ambiente hier. Die Aussteller sind freundlich 
und nehmen sich Zeit für individuelle Gespräche. Das ha-
ben wir auf  anderen Messen leider schon anders erlebt“, 
schwärmt eine Besucherin aus Bonn, die gemeinsam mit 
ihren drei Freundinnen auf  der Suche nach Inspirationen 
für ihre Hochzeit war.

Und während in dem einen Raum Braut-Träume wahr 
wurden, ertönte aus dem Nebenraum wunderbarer Live-
Gesang. Fabian Schmelcher, der nicht nur Veranstalter 
der Messe ist, sondern sich auch als Aussteller selbst prä-
sentierte, sang unter anderem „Perfect“ von Ed Sheeran. 
Schon hier floss die ein oder andere Vorfreuden-Träne. 
Der hauptberufliche Sänger ist für Hochzeiten buchbar 
und untermalt mit seiner gefühlvollen Stimme die standes-
amtliche, kirchliche oder freie Trauung. Auch zum anschlie-
ßenden Sektempfang oder zum Eröffnungstanz hält er ein 
großes Repertoire bereit. Im Anschluss an die gesangliche 
Darbietung konnten sich die Besucher von dem talentier-
ten und charmanten Zauberkünstler Jannik Görtz begeis-
tern lassen.

07.10.18 TATSÄCHLICH LIEBE 
HOCHZEITSMESSE AUF SCHLOSS MIEL

© Alle Fotos von Capture life photo & film



seite  76

event



Köstlichkeiten und andere Hochzeits-Highlights
Auch auf  dem Vorplatz des Schlosses fanden die Besucher 
bei sonnigem Herbstwetter viele Inspirationen für ihre 
Hochzeitsfeier. Eine mobile Photobooth, außergewöhnli-
che Oldtimer, eine traumhafte Hochzeitskutsche und weiße 
Tauben sorgten für ein wunderbares Ambiente. Das abso-
lute Highlight war eine strahlend weiße Hochzeitshüpfburg, 
die von großen und kleinen Besuchern fleißig ausprobiert 
wurde und natürlich auch für die eigene Hochzeit gebucht 
werden kann.

Kulinarische Highlights vor Ort waren ein Crêpe-Mobil 
und eine mobile Kaffeebar mit sizilianischem Gebäck. 
Auch das Restaurant „Graf  Belderbusch“ lockte die Besu-
cher mit köstlichen Gerichten und Finger-Food, um sich 
als Caterer im Rahmen von Feiern im Schloss Miel zu prä-
sentieren.

„Wir haben heute unsere Eheringe gefunden. Wir wurden 
wunderbar beraten und haben uns sehr wohl gefühlt. Da 
haben wir einfach direkt vor Ort zugeschlagen“, berichten 
das Besucher-Paar Sarah und Cornelius. Die beiden werden 
zwar erst 2020 heiraten, haben aber schon verstanden, dass 
eine frühzeitige Planung viel Stress ersparen kann.

„Viele zukünftige Brautpaare wissen nicht, dass Dienstleis-
ter in dieser Branche bereits einige Monate im Voraus aus-

gebucht sein können“, berichtet Veranstalterin und Mar-
keting-Beraterin Yvonne Birkel. „Oft fallen die Paare aus 
allen Wolken, wenn sie doch nicht den Wunsch-Fotografen 
bekommen, weil der schon ein halbes Jahr im Voraus aus-
gebucht ist. Daher ist eine frühzeitige Planung immer sinn-
voll. Ein Besuch auf  unserer Messe ist perfekt geeignet, um 
sich in aller Ruhe beraten zu lassen.“

„Tatsächlich Liebe“ auch 2019 auf  Schloss Miel
„Solch eine Atmosphäre, wie auf  Schloss Miel, ist einzigar-
tig. Sofort war uns klar, dass wir wiederkommen und hier 
die Geschichte von „Tatsächlich Liebe“ fortführen möch-
ten“, sind sich die Veranstalter einig.

Auch im nächsten Jahr findet die beliebteste Hochzeitsmes-
se der Region wieder im Schloss Miel statt. Am Sonntag, 
den 06. Oktober 2019, können sich Verliebte und Verlobte 
wieder im historischen Ambiente des Schlosses rund um 
den großen Tag inspirieren lassen. Es warten einige Neu-
heiten und Highlights auf  die Besucher.

Weitere Informationen zur nächsten „Tatsächlich Liebe“ 
finden Sie unter www.tatsaechlich-liebe.de oder im So-
cial-Web auf  www.facebook.de/TatsaechlichLiebe und 
www.instagram.com/tatsaechlichliebe_hochzeit.
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Was darf`s sein? Ein süßer Cupcake mit Schokoladen-
creme, etwas Herzhaftes, vielleicht ein Käse aus der 

Lombardei oder lieber Austern mit Champagner?

Der erste „Wein- & Genussmarkt“ am 27./28. Oktober auf  
Schloss Miel ließ keine Wünsche offen und die Besucher 
konnten nach Herzenslust probieren, schlemmen und ge-
nießen. 

Die Fokussierung auf  Qualität edler Weinanbieter, Fein-
kost- und Delikatessmanufakturen sowie einer ausgefalle-
nen Gastronomie traf  den Geschmack der Besucher. Ca. 
50 Aussteller und Händler, u.a. aus Italien, Österreich und 
Frankreich, hatten Ihre Stände im und um das historische 
Schloss aufgebaut. 

Grenzenlos genießen konnte man bei allen Speisen und 
Getränken. Ob Elsässer Flammkuchen, Wurst und Schin-
ken aus dem Allgäu oder frisch zubereitete Pesto, franzö-
sische Spezialitäten oder italienischer Käse, für jeden Gau-
men war etwas dabei. 

Doch nicht alle hatten Speisen und Getränke dabei.  
Genießen kann man schließlich auch mit allen Sinnen.  
Elke Bartsch beispielsweise verkaufte ihre ausgefallenen 
Wollsachen aus Irland. Ein Schmuckstand mit glitzern-
den Kleinigkeiten - vielleicht schon für das bevorstehende 
Weihnachtsfest – stand im Fokus vieler Besucher.

„Schmuck ist auch ein Genuss“, betonte Veranstalter Rolf  
Kaus.

Verweilmöglichkeiten mit Tischen und Bänken sorgten 
für eine gemütliche Atmosphäre und entspanntes Genie-
ßen. In den Innenräumen zeigten Kunsthandwerker ihre 
handgefertigten Unikate und ausgefallenen Kreationen aus 
hochwertigem Material.

Im Fokus stand Chevalier Matthias A.X.P. Marquis de le 
Ney, Graf  zu Berg, der Parfümeur aus adligem Hause prä-
sentierte seine edlen Düfte und konnte zu jedem Parfüm 
eine kleine Geschichte erzählen. 

Neben Weinen aus aller Welt, war „Schokoladen-Secco“ 
der Geheimtipp und Favorit vieler Besucher. „Die Zusam-
menarbeit mit dem Dorf  ist besonders wichtig“, stellte 
Alexander Thelen am Stand von „Arthur und Heikes Saft-
laden“ heraus. Diesen Stand hatten die Veranstalter dem 
Ortvorsteher Hans-Arthur Müller und Heike Gebhardt zur 
Verfügung gestellt. 

Ihre Einnahmen kamen dem örtlichen Adventskalender 
zugute. Dementsprechend erhielten alle Mitglieder des 
Golf-Club Schloss Miel und alle Einwohner von Miel einen 
Verzehrgutschein in Höhe des Eintrittspreises. 

Schließlich kamen die Besucher hauptsächlich, um Ihren 
Gaumen verwöhnen zu lassen.

Fazit, eine gelungene Veranstaltung. 
Eine Wiederholung im nächsten Jahr ist geplant.

Rolf  Kaus

27. & 
28.10.18

WEIN- & GENUSSMARKT 
AUF SCHLOSS MIEL

Film
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20.10.18 WINTER GOLF RALLYE

Platzierung Name Golf-Club Brutto Netto
Brutto
1. Hartfeld, Klaus Clostermanns Hof 25 32
Netto Klasse A - Hcp. Pro bis 13,3
1. Venhaus, Joachim Bad Münstereifel 23 35
2. Schwamberger, Thomas Kölner GC 22 34
3. Schwarz, Martina Varmert 19 33
Netto Klasse B - Hcp. 13,4 bis 18,7
1. Mootoo, Brenda Elmpter Wald 9 33
2. Dopychai, Klaus Haus Kambach 2 32
3. Wlach, Markus Kölner GC 15 27
Netto Klasse C - Hcp. 18,8 bis 54
1. Kopke, Nils Kölner GC 14 42
2. Murrmann, Anja Am Alten Fliess 9 37
3. Kagerbauer, Alexa Burgkonradsheim 12 36
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G+G = Grünkohl und Golf

Grün ist die Farbe der Hoffnung, sagt man. Und wenn 
ein Golfer die Farbe Grün sieht, woran mag er dann 

wohl denken? Wir sind uns sicherlich alle einig, dass die 
Farbe Grün eine schöne Farbe ist. Was also bietet sich für 
uns Golfsportler mehr an, als an einem Grünkohlturnier, 
von der Jugend ausgerichtet, teilzunehmen.

Wenn dieses dann auch noch im wunderschönen GC 
Schloss Miel stattfindet, ist die Aussicht auf  einen tollen 
Tag so gut wie sicher. Während der gesamten Runde sorg-
ten die Jugendlichen für Verpflegung, Kaffee, Kuchen, le-
ckeren Glühwein, entweder im Halfwayhaus oder direkt 
aus dem Cart serviert. Nur blieben leichte Bedenken was 
das anschließende Essen anging, denn bei kaum einem an-
deren Gericht gehen die Geschmäcker so weit auseinander 
wie beim Grünkohl. 

Diese konnten aber definitiv über Bord geworfen werden, 
denn in Sachen Grünkohl und dem ganzen Drumherum 
hat sich die Jugend vom GC Schloss Miel wirklich selbst 
übertroffen. Deftiges Fleisch und leckerer Grünkohl zierte 
die Teller der 58 Teilnehmer. Die Jugend übernahm den 
kompletten Service an dem Tag. Dies bedeutet Tische ein-
decken, Halfway-Verpflegung herrichten und abends be-
dienten sie an den Tischen sowie an der Theke.

Dieses Jahr gab es auch einen extra Schlägerputzservice 
von der Jugend. Nach dem Turnier konnten die Spieler ihre 
Bags bei unseren Jugendlichen abgeben und bekamen sie 
frisch geputzt und blinkend wieder. 

Für unsere Jugend ist das Grünkohl Turnier eine tolle Mög-
lichkeit einmal allen Spielern und Sponsoren zu danken, die 

uns das ganze Jahr in verschiedenen Formen unterstützen 
und durch die Einnahmen, die Alexander Thelen uns kom-
plett zur Verfügung stellt, auch die Jugendkasse aufzufül-
len. Am Abend vor dem Essen wurde ein kurzer Film ge-
zeigt, den Annalena Meyer während der Clubtour gedreht 
hatte. So konnten sich alle Teilnehmer auch einen schönen 
Eindruck von der Jugendtour machen. Im Anschluss stell-
ten sich die Jugendliche auch einmal persönlich allen Teil-
nehmern vor.

Satt und zufrieden gingen die Freunde des GC Schloss Miel 
nach dem Grünkohlschmaus am 3. November wieder nach 
Hause.

Die glücklichen Gewinner vielleicht sogar mit einem Extra-
Lächeln. 

Die Jugend und Jugendwarte bedanken sich bei allen Teil-
nehmern und Sponsoren für diesen tollen Turniertag zu-
gunsten der Jugend.

Eure Marion Meyer

03.11.18 GRÜNKOHLTURNIER  
ZU GUNSTEN DER JUGEND

Platzierung Name, Vorname Golf-Club Brutto Netto
Brutto

1. Jentzsch, Hartmut 
Berg, Christiane Schloss Miel 83 64,2

Netto 

1. Commer, Christian 
Becker, Uwe Schloss Miel 91 45,8

2. Wichmann, Alla 
Bongartz, Gabi Schloss Miel 91 61

3. Wirtz, Diana 
Mohr, Cornelia Schloss Miel 90 66,8
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Der Ursprung des Golfsports lässt sich bis in das 18. 
Jahrhundert zurückverfolgen. Während dieser Zeit 

wurden die ersten Golfclubs in Schottland gegründet. 
Vor ihren Türen prangten große Verbotsschilder mit der 
Aufschrift „No dogs, no ladies“. Auch heute noch gibt es 
vereinzelt Golfclubs, in denen Golferinnen nicht geduldet 
werden. Dies hat zur Folge, dass der Anteil der weiblichen 
Golfer in Schottland und England nur 15 Prozent beträgt. 
Deutschland konnte sich dieser veralteten Tradition hinge-
gen viel besser entledigen. Mit fast 40 Prozent weiblichen 
Golfern belegt Deutschland den ersten Platz im europäi-
schen Vergleich und gilt damit als Vorreiter im internatio-
nalen Wettbewerb.

Auch wir wollen diesem Anspruch gerecht werden und den 
deutschen Damen- beziehungsweise Mädchen-Golfsport 
voranbringen. Um dies zu erreichen, haben wir dieses Jahr 
das erste Mal an der Aktion „Girls-Go-Golf“ des Kölner 
GCs teilgenommen. Hier konnten wir einen Tag lang an 
unserer Technik sowie Sportlichkeit, unter der Leitung von 
Golflehrern und Fitnesstrainern, feilen. Dies sollte unter 
anderem zur Vorbereitung auf  unser nächstes großes Ziel, 
die Deutschen Mannschaftsmeisterschaften der Mädchen, 
dienen. Im kommenden Jahr wollen wir hier zum ersten 
Mal mit unserer Mannschaft, bestehend aus mindestens 
vier, maximal sechs Mädchen, das Regionalfinale erreichen. 
In der bisherigen Bestehensgeschichte des Schloss Miels 
verfügte unser Golfclub noch nie über eine solche geball-
te Mädchenpower. Die Teilnahme an der Qualifikation 
der Deutschen Mannschaftsmeisterschaften der Mädchen 
konnten wir uns dank Jule Hoffmeister, Leonie Deppisch, 
Marie-Sophie und Annalena Meyer sichern.

Jule hat mit sechs Jahren angefangen Golf  zu spielen. Seit 
nun mehr neun Jahren ist sie dem Sport hoffnungslos ver-

fallen und hat sich mit viel Übung ein Handicap von 25 
erarbeitet. 

Leonie kam vor zwei Jahren durch den Einfluss ihres Va-
ters zum Golfen. Heute ist sie 15 Jahre alt und hat ein Han-
dicap von 28.

Marie-Sophie ist 13 Jahre alt und hat sich im Laufe von vier 
Jahren auf  ein Handicap von 25,5 runtergespielt. Nicht nur 
Marie-Sophie, sondern auch ihre Schwester Annalena golft. 
Annalena, auch Nena genannt, spielt wie ihre Schwester 
seit vier Jahren Golf. Ihr Handicap ist 26.

Im Bunde der Mädchenmannschaft fehlt eigentlich nur 
noch Lea Hoffmeister. Sie hat ein Handicap von 22. Wie 
nicht nur ihr Nachname, sondern auch ihr Erscheinungs-
bild verrät, ist sie die Schwester von Jule. Doch leider kann 
sie altersbedingt nicht an den Deutschen Mannschaftsmeis-
terschaften der Mädchen in der Altersklasse 16 teilnehmen.

Ohne die Fähigkeiten unserer Mädchen schmälern zu 
wollen, würde jegliches Talent nicht in adäquate Leistung 
umgemünzt werden können ohne tatkräftige Unterstüt-
zung aus dem Hintergrund. So besteht unser Team nicht 
nur aus den eben genannten Mädchen, sondern wird be-
reichert von unserer Jugendwartin Marion Meyer. Ihr ist 
es zu verdanken, dass die Teilnahme an den Deutschen 
Mannschaftsmeisterschaften der Mädchen und Aktionen 
wie „Girls-Go-Golf“ überhaupt erst möglich sind. Egal, ob 
es um Ideen, Förderung oder Unterstützung geht, Marion 
ist unsere Mentorin und Ansprechpartnerin. 

Mit diesem Team wollen auch wir nächstes Jahr um die 
Ehre der Mädchen kämpfen.

Lea Hoffmeister

„NO DOGS, NO LADIES“
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„Was, du spielst Golf? Ist das nicht voll langweilig? Spie-
len das nicht nur Rentner?“ Genau solche Sprüche werden 
uns tagtäglich an den Kopf  geworfen, wenn wir über unser 
Hobby sprechen. Doch jeder, der einmal mit dem Feuer 
des Sports angesteckt wurde, kann unsere Leidenschaft 
nachvollziehen.

Tatsächlich ist Golf  viel mehr als der einfache Schlag ge-
gen den Ball. Es geht um den längeren Atem, die perfekte 
Technik und in unserem Fall vor allem um den Teamgeist. 
Daher reizen uns nicht nur Einzelwettkämpfe, sondern 
auch Teamwettbewerbe, wie die Jugendliga, die Jugend-
freundschaftsrunde oder die Juniorenliga. 

Letztere haben wir neu für uns entdeckt. Ein Großteil un-
serer Jugend wird nächstes Jahr zu alt für die Jugendliga 
sein. Daher haben wir nach Möglichkeiten gesucht, bei de-
nen Golferinnen auch im Alter von über 18 Jahren gegen 
Mannschaften anderer Golfclubs antreten können. 
Die Juniorenliga läuft nach einem ähnlichen Prinzip wie 
die Jugendliga ab. In der Regel treten fünf  Mannschaften, 
bestehend aus fünf  Spielern und einem Streicher von ver-
schieden Heimatclubs, im Zählspiel-Modus, gegeneinander 
an. Der Gewinner wird anhand mehrerer Spieltage über das 
beste gesamt Bruttoergebnis, sprich die Summe aller 25 er-
spielten Ergebnisse, ermittelt. 

Von der Erfüllung unseres Wunsches hält uns allerdings 
noch eins ab. Bisher leiden wir, genauso wie viele andere 
Clubs, an dem Verlust vieler Mitglieder nach der Beendi-
gung der Jugendzeit. Statistiken beweisen diese Erfahrung. 
2017 wurde festgestellt, dass über 17.000 Personen im Al-
ter von 15 bis 18 Jahren in Deutschland Golf  spielen. Im 
Alter von 19 bis 20 sind es allerdings nur noch knapp 7.000. 
Während die Zeit in der Jugend zu Ende geht, bahnen sich 

auch in anderen Lebensbereichen Umbrüche an. So haben 
viele junge Erwachsene schlicht weg keine Möglichkeit 
mehr Golf  zu spielen. Dies kann beispielsweise auf  Grund 
von zeitraubenden Studiengängen oder Ausbildungen sein 
oder wegen eines Umzugs.

Daher steht noch nicht fest, ob wir nächstes Jahr tatsäch-
lich in der Lage sein werden an der Juniorenliga teilzuneh-
men oder, ob wir noch einige Zeit benötigen, um uns eine 
passende Mannschaft aufzubauen. 

Trotz dessen lässt sich eins sicher sagen, wir wollen den 
Kampf  gegen die Klischeevorstellungen des „alten Gol-
fers“ auch jetzt nicht aufgeben, wo unsere Zeit in der Ju-
gendmannschaft sich dem Ende neigt. Viel mehr wollen 
wir diesem Klischee mutig trotzen und unsere Leidenschaft 
für unseren Sport weiterverbreiten.

Lea Hoffmeister

DER KAMPF GEGEN DIE KLISCHEES GEHT WEITER
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Nachdem im vorangegangenen Jahr, erstmals in der 
Geschichte der Mieler Jugend, eine Ferientour statt-

fand, wurde diese nun, wegen des sehr positiven Feedbacks, 
wiederholt.

Vom 12. bis zum 15. Oktober war es für diejenigen der 
Mieler Jugend, die regelmäßig an Turnieren teilnahmen, 
soweit. Wie auch schon im Jahr zuvor, war der Ferienpark 
Buitenplaats de Hildenberg in Holland das Ziel der Reise.

Die Mieler Reisegruppe bestand aus 15 Jugendlichen und 
vier Betreuern. Ein Großteil war nun bereits zum zweiten 
Mal mit dabei, ein etwas kleinerer, erlesener Kreis - dem 
auch ich angehörte - fuhr in diesem Jahr erstmals voller 
Vorfreude mit nach Holland.

Die Anlage vor Ort besteht aus zahlreichen über den gan-
zen Platz verteilten Ferienhäusern, einem 9-Loch Golfplatz 
sowie einer Driving Range. 
Die Häuser, von denen unsere Gruppe insgesamt drei für 
die Zeit angemietet hatte, waren von außen in ortstypi-
schem Stil erbaut und bestachen auch von innen mit Optik 
und Einrichtung. 

Aber genug der Werbung.

Bereits einige Tage vor der Abreise machte die Nachricht 
die Runde, dass, aus während der Fahrt gesammeltem Film-
mitschnitten, ein Video erstellt werden sollte. In Folge des-
sen waren wir alle zwar zu keiner Zeit vor Kameras sicher, 
das Ergebnis, der hauptsächlich von Annalena erstellten 
Arbeit, kann sich jedoch mehr als sehen lassen und wird 

für alle Beteiligten noch lange Zeit eine schöne Erinnerung 
sein.

Im Folgenden ein kurzer, chronologischer Rückblick der 
Tour:

Freitags trafen wir uns alle gegen Mittag am Parkplatz von 
Schloss Miel. Von dort aus ging es in drei doch recht unter-
schiedlich schnellen Bussen nach Holland. Als am Abend 
alle im Ferienpark angekommen waren und ihr Gepäck 
ausgepackt hatten, trafen wir uns alle, wie auch an den Fol-
getagen, zum gemeinsamen Abendessen. An dieser Stelle 
sei gesagt, dass sich ganz i. S. d. Fairness jedes Haus an 
einem Tag um die hierbei entstehenden Abwascharbei-
ten kümmerte. Nachdem dies dann erledigt war, wurde 
zumeist noch in großer Runde Karten gespielt. Im Laufe 
des Abends verlagerte sich die Gruppe dann zumeist - zur 
Freude der Nachbarn - nach draußen.

Samstagvormittag stand mit einem 9-Lochturnier der erste 
sportliche Programmpunkt auf  dem Plan. Aus dem Turnier 
ging in der Handicapklasse 20 - 54 Nils und in der Klasse 0 
- 20 Tom als Sieger hervor. Nach dem Mittagessen fand ein 
Longest Drive Wettbewerb statt, bei dem sich Lea mit 170 
m Carryweite bei den Damen und ich mich mit 241 m Car-
ryweite bei den Herren durchsetzte. Am späten Nachmit-
tag ging es dann im Stile des Rydercups zu einem spontan 
organisierten Team-Matchplay auf  die Runde. Nach dem 
Abendessen und einer kurzen Verschnaufpause fand dann 
noch ein Nearest to the Pin Wettbewerb mit Leuchtbällen 
im dunklen statt. Der Wettbewerb wurde auf  der ca. 100 m 
langen Spielbahn 2, die direkt vor unseren Häusern gelegen 

2. MIELER CLUBTOUR DER JUGEND
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war, gespielt. Vor dem ersten Schlag wurde über die Mög-
lichkeit eines Hole in One gescherzt und eine Porschefahrt 
auf  dem Nürburgring als Preis hierfür von Erik ausgeru-
fen. Hiervon offenbar besonders motiviert, gelang Fabian 
dann fast die Sensation. Sein Schlag rollte über das Loch 
und endete 30 cm hinter dem Ziel. 

Am nächsten Tag war direkt nach dem Frühstück, das wie 
auch schon im Jahr zuvor durch die von Lars zubereiteten 
Rühr- und Spiegeleier bereichert wurde, eine Fahrt zum un-
weit entfernten 18-Lochplatz des Drentsche Golf  & Coun-
try Clubs geplant.

Die Bahnen waren in einem guten Zustand und deutlich 
anspruchsvoller gestaltet, als die Bahnen vor unseren Häu-
sern. Hierbei mussten im Kampf  mit dem Platz, wie bereits 
schon am Tag zuvor auf  der Heimanlage, Verluste in Form 
eines gebrochenen Schlägers hingenommen werden.

Am letzten Abend stand, nach erfolgreicher Übung im 
letzten Jahr, ein Filmmusikquiz an. In drei Gruppen wurde 
miteinander geraten und debattiert. Nach 60 Songschnip-
seln stand schlussendlich die Gruppe um Diana als ver-
dienter Sieger fest. 

Am abschließenden Montag wurde zunächst ein Teamfoto, 
mit den für die Tour von Peter Kathmann gesponserten 
Logomützen, geschossen. Nachdem die Häuser leer ge-
räumt und die Busse beladen waren, wobei das Golfgepäck 
noch zugunsten einer abschließenden Runde ausgelassen 
wurde, war das nächste Reiseziel dann Miel. 

An dieser Stelle möchte ich mich noch bei allen Beteilig-
ten für die tolle Fahrt bedanken, die von strahlender Sonne 
und bestem Wetter begleitet wurde. Insbesondere seit der 
letzten Tour ist, was sich auch in deutlich steigenden Trai-
ningszeiten sowie der Anzahl an gemeinsamen Aktivitäten 
neben dem Platz widerspiegelt, eine super Truppe zusam-
mengewachsen. 

Last but not least gilt mein ausdrücklicher Dank - ich den-
ke, das ich hier i. S. d. gesamten Jugend spreche - Marion 
und Erik Meyer sowie Robert Runkel und Diana Wirtz, die 
mit ihrem großen Einsatz vor Ort und dem betriebenen 
Organisationsaufwand diese Fahrt überhaupt erst ermög-
licht haben. 

Karsten Suhr

Im Juli dieses Jahres mussten wir einen großen Verlust 
verkraften. Nach einem ermüdenden Kampf  gegen den 

Krebs ging Hendrik Gillissen viel zu früh von uns. 

Trotz seiner nachlassenden Kräfte konnte nichts und nie-
mand ihn von seiner Leidenschaft, das Golf  spielen, ab-
halten. Seit über zehn Jahren traf  man Hendrik beinahe 
täglich auf  unserer Anlage. In dieser Zeit hat er sich zu ei-
ner echten Größe in unserer Jugendmannschaft entwickelt. 
Nicht nur seiner Teamfähigkeit, sondern vor allem seinen 
spielerischen Leistungen haben wir einige Erfolge zu ver-
danken. Daher wollen wir es uns auch nicht nehmen lassen 
ihn angemessen zu ehren. 

In Anlehnung an Hendriks Beerdigung haben wir an der 
Bahn 12 ein Ehrenmal in der Form eines Amberbaums 
für ihn gepflanzt. Mit der Hoffnung, dass er unscheinbar 
zwischen all den anderen Bäumen auf  dem Golfplatz steht 
und trotzdem unübersehbar für alle Bekannten von Hen-
drik sein wird. Auch die Symbolik des Baums wählten wir 
nicht ganz zufällig. Allgemein hin gilt der Baum als Zeichen 
der Unsterblichkeit und des Lebens. So wird auch Hendriks 
Licht nie erlöschen. In unseren Herzen und vor allem in 
unserer Mannschaft wird sein Geist auf  ewig weiterleben.

Lea Hoffmeister

IM GEIST UNSERER MANNSCHAFT - R.I.P. HENDRIK

Hendrik Gillissen
01.03.1999 - 18.07.2018



 seite  85

JuGend-rePort



Liebe Mitglieder, liebe Jugendliche,

die Jugendarbeit im GC Schloss Miel hat einen hohen Stel-
lenwert. Vielleicht fragen Sie sich aber manchmal: Was ma-
chen die da eigentlich? 

Ich möchte Ihnen heute einen kurzen Überblick geben wie 
sich unsere Jugendarbeit gestaltet. Ich bin nun selber seit 
zwei Jahren in unserer Jugendarbeit mit großem Engage-
ment und sehr viel Freude tätig.

Kinder und Jugendliche von heute sind die Golfer von 
morgen. Unser Ziel ist, der Jugend unseres Clubs den 
Golfsport näher zu bringen, sie dafür zu begeistern. Dabei 
begleiten und fördern wir.

Unsere Vision ist, dass Kinder und Jugendliche im Golf-
Club Schloss Miel Golf  spielen lernen, aus Freude ein 
Leben lang dem Sport und dem Club verbunden bleiben, 
vielleicht sogar später als Väter oder Mütter mit den eige-
nen Kindern und Enkelkindern gemeinsam den Golfsport 
generationenübergreifend ausüben.

Wir freuen uns über engagierte Eltern, Jugendliche und 
Kinder, die Freude am Golfsport haben und sportlich wei-
terkommen möchten. Daher fördern wir auch schon unse-
re Jüngsten, wenn sich Talent und Trainingsfleiß erkennen 
lassen. 

Regelmäßiges Jugendtraining findet bei uns auf  der Anlage 
montags, donnerstags und samstags in Gruppen statt, die 
von unseren Trainern eingeteilt werden.

Im Moment haben wir drei Trainingsgruppen, die heißen 
Birdie (4-7 Jahre) und Eagle (7-11 Jahre), immer samstags 
von 13-14 Uhr, sowie Albatros (11-18 Jahre), auch sams-
tags, aber von 14-15:30 Uhr. 

Wir bieten Kindern / Jugendlichen, die gern mal den Golf-
schläger schwingen wollen, die Möglichkeit drei mal kos-
tenlos am Training teilzunehmen. Wenn Ihr das Golfen 
einmal ausprobieren wollt, kommt einfach samstags zu der 
für Euch passenden Trainingszeit auf  die Driving Range 
und meldet Euch beim Trainer.

Mehrmals im Jahr finden reine Jugendturniere in GC 
Schloss Miel statt. Unsere erstes Jugendturnier dieses Jahr 
krönte zum Saisonopening ein BBQ, gemeinsam mit den 
Eltern am Halfwayhaus.

Regelmäßig fahre ich mit den Jugendlichen im Teambus 
zu auswärtigen Turnieren. Hier bieten wir den Young Ge-
neration Cup an, bei dem bereits mit Goldabzeichen teil-
genommen werden darf. Verkürzte Abschläge (Talent Tee 
Abschläge) helfen hierbei die ersten Turniererfahrungen 
mit Gleichaltrigen aus anderen Clubs zu machen.

im vorderGrund stehen die werte des GolfsPorts: 
sPortlichkeit, reGeln, fAirness, wettkAmPf und ehre
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Die Jugendfreundschaftsrunde ist für erfahrene Jugend-
liche und führt uns sogar bis Belgien zu einem Turnier.  
Hier darf  bis 21 Jahren mitgespielt werden. 

2019 werden wir wieder mit einer Jugendliga Mannschaft 
am Start sein. Zum ersten mal melden wir 2019 auch eine 
DMM Mannschaft und das Besondere, eine Mannschaft 
nur aus Mädchen, denn in Miel sind starke Mädchenspie-
lerinnen.

In diesem Jahr hatten wir auch eine junge Spielerin, die sich 
bei dem vom DGV angebotenen Girls go golf  qualifiziert 
hatte. Auch zur Kadersichtung konnten wir eine Spielerin 
senden. 

Ich hoffe auch noch eine DMM Mannschaft Jungen für 
2019 zusammen zu bekommen. Die DGL Herrenmann-
schaft wird 2019 auch von ehemaligen jugendlichen Spie-
lern unterstützt werden.

Daran sieht man auch wie wichtig der Nachwuchs im Club 
ist, denn das sind die starken Mannschaftsspieler von morgen.

Bei Schulgolf-Projekten, die wir seit diesem Jahr durchfüh-
ren, finden wir golfinteressierte Jugendliche, in deren Fami-
lien bisher nicht Golf  gespielt wurde. 

Seit zwei Jahren bieten wir eine Clubtour für jugendliche 
Turnierspieler an. Diese Tour hat uns enorm viel Teamspi-
rit gebracht. Es ist das absolute Highlight im Jahr, wenn wir 
auf  Tour gehen. 

Das Grünkohl Turnier wird von der Jugend allein ausge-
richtet und die Einnahmen fließen komplett in die Jugend-
kasse. Ebenso engagieren sich unsere jugendlichen Spieler 
am Schlossfest, auf  der Driving Range mit Kaffee & Ku-
chen Verkauf, Tombola und zeigen interessierten Kindern 
wie man einen Schläger hält.

Unser Jahr ist gut gefüllt mit Training und Turnieren. Da-
bei verlieren wir nie den Spaß am Golfen aus den Augen. 
Denn das ist das Wichtigste, die Freude am Sport und der 
Bewegung in der Natur. Die Stimmung in der Jugend ist 
sehr gut. Es wird viel gelacht, Freundschaften finden sich, 
aber es wird auch ehrgeizig trainiert. Das Ziel ein „Hole in 
One“ vor Augen, aber das alles mit Spaß und Liebe zum 
Golfsport. 

Ich hoffe ich konnte Ihnen eine guten Überblick unserer 
Jugendarbeit geben. 

Ihre Marion Meyer

DIE GRUNDLEGENDSTEN 
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Wir nähern uns mit großen Schritten dem Ende des 
Jahres 2018 und blicken auf  eine außergewöhnliche 

Golfsaison zurück, die uns auf  unserer sehr gepflegten 
Golfanlage bei weit überwiegend sommerlichem Wetter 
viele sportliche Stunden mit mal mehr und mal weniger gu-
tem Spiel beschert hat.

Auch das Gesellige ist dabei keineswegs zu kurz gekom-
men. Die Stimmung war - zumindest dann, wenn jeder sei-
nen Platz auf  der Terrasse gefunden hatte – meistens ent-
spannt und fröhlich. Insoweit ein herzliches Dankeschön 
an all diejenigen, die dazu beigetragen haben.

Das Freundschaftsspiel mit dem Golfclub Alter Fliess 
fand bei traumhaften Wetter am 14. Juni statt. Insgesamt 
72 Golferinnen und Golfer fanden sich an diesem Tag an 
der Anlage auf  Schloss Miel ein. Mit einem Kanonenstart 
wurde das Turnier eröffnet und bei einer fröhlichen Runde 
sollte es an nichts fehlen. Die Rundenverpflegung und auch 
das anschließende Welcome back auf  der Terrasse unseres 
Restaurants wurden gerne in Anspruch genommen. Stefan 
Hoffmeister zauberte uns ein tolles Grillbuffet und bei gu-
ter Stimmung fand nach dem Essen die Siegerehrung statt. 
Die Mieler konnten mit einem kleinen Vorsprung als Sieger 
glänzen. Rundum ein gelungener Tag und wir freuen uns 
schon auf  das Rückspiel in 2019.

Zwischendurch die Senioren-Golfsaison in Zahlen:
An 25 Turniertagen nahmen insgesamt über 750 Spielerin-
nen und Spieler teil. Die Teilnehmerzahl für die 9- bzw. 
18-Loch Runden waren ausgeglichen. Abweichend von der 
Routine wurde einmal im Monat ein Spaßturnier gespielt. 
Im Vergleich zum letzten Jahr ist die Zahl der Teilnehmer 
an unseren Turnieren merklich angestiegen.

seniorenGolf - rückblick und Ausblick
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Das Auswärtsspiel bei den „Römern“ (Golfclub Römer-
hof) am 16. August war sicherlich ein ganz besonderes 
Highlight, zum einen wegen der großen Hitze, zum ande-
ren wegen der hervorragenden Bewirtung nach Spielende 
in lauschiger Atmosphäre. Damit war dann auch unsere äu-
ßerst knappe Niederlage etwas leichter zu verschmerzen. 
Die Messlatte für die Gegeneinladung oder Revanche im 
Jahr 2019 ist damit sehr hoch gelegt.

Nicht unerwähnt bleiben darf  unser überaus gelungener 
Saisonabschluss am 4. Oktober, der allen 40 Teilnehmern 
sicherlich noch in guter Erinnerung ist und Lust auf  die 
nächste Saison macht. 

Für die nächste Saison wünschen wir uns, dass der positive 
Trend der gestiegenen Teilnehmerzahl sich fortsetzt und 
im Jahr 2019 noch deutlicher ausfällt. Kommen Sie zum Se-
niorengolf  und geben Sie sich und uns eine Chance einan-
der kennen zu lernen. Es werden verschiedene Spielformen 
gespielt, so dass es nie langweilig werden sollte. Der Spaß 
am Spiel und an der Geselligkeit stehen im Vordergrund. 
Sowohl Anfänger als auch Spieler mit hohen Handicaps 
sind herzlich willkommen. 

Gestalten Sie das Seniorengolf  durch Ihre Anwesenheit 
mit!
Und noch ein Appell an unsere Golf-Seniorinnen: Damit 
die 18-Loch-Turniere nicht ausschließlich „Männerrun-
den“ werden, würden wir uns über eine große Teilnahme 
der Damen freuen.

Die Planung für 2019 läuft jetzt schon auf  Hochtouren:

• 23.05.2019 Freundschaftsspiel  
mit dem Golfclub Henri-Chapelle in Miel

• Juni 2019 Freundschaftsspiel  
mit dem Golfclub Alter Fliess in Köln

• 22.08.2019 Freundschaftsspiel  
mit dem Golfclub Römerhof  in Miel

Weitere Anfragen laufen…

Wir wünschen jetzt schon allen eine tolle Seniorengolfsai-
son 2019.

Esther Köpke & Franz Ritter



 seite  89

turnier-rePort



Damengolf  mit den Damen aus dem 
Golf- und Landclub Bad Neuenahr

Es war ein Tag der nicht hätte heißer sein können. Bei 
36 Grad und prallem Sonnenschein begrüßten wir am 

31.07.2018 die Damen aus dem Golf- und Landclub Bad 
Neuenahr. Gespielt wurde ein nicht vorgabenwirksames 
2er Scramble Turnier, die Mieler Damen gegen die Damen 
aus Bad Neuenahr. Ab 13:30 Uhr starteten dann insgesamt 
52 gut gelaunte Damen bei besten Bedingungen, blendet 
man hier die Hitze aus.

Es war ein schönes Gefühl, diese Fülle an Teilnehmern be-
grüßen zu dürfen. Das Turnier lief  komplett reibungslos 
ab. Die Begeisterung war den Damen anzusehen, das ist ja 
auch kein Wunder bei unserem traumhaften Platz, unsere 
Jungs leisten schließlich auch sehr gute Arbeit. Zudem hat-
te Stefan und das Team vom Restaurant Graf  Belderbusch 
die Damen über den Tag lang mit vielen kulinarischen 

Köstlichkeiten und erfrischenden Getränken verwöhnt.  
Ich hatte das Gefühl, dass alle Teilnehmer an diesem Tag 
sehr zufrieden nach Hause gegangen sind. Die Schlussfol-
gerung aus diesem schönen Tag ist, dass wir nächstes Jahr 
nach Bad Neuenahr eingeladen sind. Ich hoffe das wir auch 
dort zahlreich erscheinen.

Liebe Damen, Golf  macht Spaß und Freude, deshalb wol-
len wir euch die Gelegenheit geben jeden Dienstag, entwe-
der am 18- oder 9-Loch, Damengolfturnier teilzunehmen. 
Damit meinen wir alle Damen, unabhängig ihres Handi-
caps. Ich wünsche Euch allen ein gutes durch den Win-
ter kommen und vor allem gesund zu bleiben. Auf  das es 
nächste Jahr eine erfolgreiche Saison wird.

Dankeschön und bis bald.

Jantina Mies

dAmenGolf - rückblick und Ausblick
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„Die Mannschaft“ der AK30 aus Miel 
spielte eine gute Saison 2018!

Zitat zum Saisonziel aus der TeeTime 2017: “Das pri-
märe Ziel für die Saison 2018 ist der Klassenerhalt, 

aber natürlich wollen wir wieder alles daran setzen, um 
oben mitzuspielen und aufzusteigen. Auch eine Revanche 
für den bitteren Spieltag in Bad Münstereifel ist möglich, da 
der Club uns in der Gruppe erhalten bleibt.“

Drei von vier Zielen wurden erreicht!
Der Spielmodus über die Saison ist so gestaltet, dass je 
Spieltag ein vorgabenwirksames Zählspiel (brutto) über 
18 Löcher ausgetragen wird. Gewertet wird je Mannschaft 
(sechs Spieler), die Summe der fünf  besten Brutto-Er-
gebnisse über CR-Wert. In jedem Club der Gruppe wird 
ein Spieltag ausgetragen. Die Summe der Ergebnisse aller 
Spieltage einer Mannschaft entscheidet über ihre Platzie-
rung in der jeweiligen Gruppe. 

Neben Bad Münstereifel und Burg Zievel, welche wir die 
letzten beiden Jahre schon in der Gruppe hatten, wurde 
diese noch vom GC Am Alten Fliess, Aachener GC und 
GC Mergelhof  ergänzt. Es war eine interessante und he-
rausfordernde Saison. Die Plätze waren den meisten Spie-
lern gut bekannt. Da ich den Teaching-Pro vom GC Mer-
gelhof  kenne, war uns bewusst, dass dieser nicht nur auf  
dem Papier der klare Favorit ist. Nach zwei Aufstiegen in 
Folge, haben Sie auch dieses Jahr souverän, mit 61 Schlä-
gen Vorsprung, die Gruppe gewonnen und sich den dritten 
Aufstieg in Folge gesichert.

Damit war das, dass einzige Ziel welches wir leider nicht 
erreichen konnten, der Aufstieg.

Wir sind nicht abgestiegen – Ziel erreicht!
Die Wiedergutmachung, für den bitteren Spieltag 2017 in 
Bad Münstereifel, ist uns unter anderem wegen der sehr gu-
ten Runde in den 70igern von Andreas Kirschniok gelun-
gen. Ein guter dritter Platz, hinter dem Sieger Bad Münste-
reifel und GC Mergelhof  – Ziel erreicht!

Nach zwei dritten Plätzen, drei zweiten Plätzen und einem 
souveränen Heimsieg, stand am Ende der Saison ein sehr 
guter, und mit deutlichem Abstand von 32 Schlägen, zwei-
ter Platz zu buche – Ziel erreicht!

Ausblick
Das primäre Ziel für die Saison 2019 ist der Klassenerhalt, 
aber natürlich wollen wir wieder alles daran setzen, um 
oben mitzuspielen und eventuell aufzusteigen. 

Neben uns besteht die Gruppe aus dem Clostermanns Hof, 
West Golf, Golfclub Oberberg, Golfclub Schmallenberg 
und dem Golfclub Rhein-Sieg. Es wird eine spannende Sai-
son, da wir dieses Jahr bedingt durch Auf- und Abstiege 
der Saison 2018 in einer anderen „Region“ spielen. Nicht 
mehr Richtung Belgien, sondern Richtung Sauerland. Wir 
kennen keine der anderen Mannschaften und viele unserer 
Spieler auch nicht alle Plätze. Wir sind aber voll motiviert 
und freuen uns auf  die Saison 2019!

Ein großes Dankeschön an alle Beteiligten des Golf-Club 
Schloss Miel, für die Unterstützung des Mannschaftsspiel-
betriebs und an das Restaurant Graf  Belderbusch für die 
sehr gute Unterstützung bei unserem Heimspiel. 

Wir freuen uns auf  eine erfolgreiche Saison 2019!

Euer AK30 Captain André Walter

Ak 30 herrenmAnnschAft - rückblick und Ausblick
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Wir sind die AK30 Damenmannschaft von Schloss 
Miel und darauf  sind wir stolz.

Am 05. Mai war es endlich soweit. Die neue Damenmann-
schaft von Schloss Miel hatte ihr erstes Ligaspiel der Saison. 
Gespielt wurde auf  Gut Heckenhof. In der Saison 2018 ha-
ben wir eine ganz neue Mannschaft zusammengestellt und 
außerdem waren wir die „Neuen“ in der Gruppe. Am An-
fang haben wir noch etwas gefremdelt. Wir wurden jedoch 
so herzlich, von den anderen Mannschaften, in die Gruppe 
aufgenommen, dass wir uns sehr schnell sehr wohl gefühlt 
haben. Gut Heckenhof  war in einem sehr guten Zustand 
und an einem wunderschönen Tag hatten wir viel Spaß. 

Den zweiten Spieltag haben wir mit unserer Mann-
schaftstour verbunden. Am 15.06. ging es Richtung Sau-
erland. Schon die Proberunde in Siegen-Olpe war für uns 
„Flachländerinnen“ eine Herausforderung. Oben ange-
kommen, wurde man allerdings mit einem traumhaften 
Blick auf  die Hügel und Wälder des Sauerlandes belohnt. 

Der Platz ist ein Erlebnis, trickreich und sehr schön ange-
legt. Bei wunderschönem Wetter hatten wir sehr viel Spaß 
in Siegen-Olpe.

Ak 30 dAmen - die mAnnschAft mit wohlfühlchArAkter
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Der dritte Spieltag, am 30.06., war unser Heimspiel in Miel. 
Während andere Plätze unter der anhaltenden Trockenheit 
gelitten haben, war unser Platz in bestem Zustand und wir 
waren gut vorbereitet, um den Gastmannschaften einen 
schönen Tag zu bereiten. Die wichtigsten Dinge an diesem 
Tag waren Getränke und nasse Tücher, denn es war ein 
sehr heißer Tag. Bei nahezu 35 Grad kämpften sich alle 
über den Platz, um den Tag mit Kuchen und einem um-
fangreichen Grillbuffet ausklingen zu lassen. Das Restau-
rant „Graf  Belderbusch“ und unser „Hoffi“ haben uns mal 
wieder bestens versorgt und Schloss Miel bleibt sicherlich 
allen in sehr guter Erinnerung.

Burg Overbach in Much stand als viertes Ligaspiel, am 
07.07., auf  der Gruppen-Liste und Dreibäumen in Hückes-
wagen kam am 18.08. dann als letzte Begegnung noch dazu.

2018 war eine tolle Saison und wir haben viel Schönes mit-
einander erlebt. Wir freuen uns schon auf  das nächste Jahr 
und die neue Saison mit neuen und (alt)bekannten Mann-
schaften.

Bis dahin und kommt alle gut durch den Winter.

Mit herzlichen Grüßen

Adelheid, Nicole, Iris, Conny, Ruth, Eva, Regine, 
Diana, Gabi, Nicole, Christiane & Andrea
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Ak 50 herrenmAnnschAft - rückblick und Ausblick

Für die neue Saison haben wir uns als Ziel gesetzt wie-
der einen vorderen Platz zu belegen, mit den neuen 

Stammspielern Michael Werdin und Uwe Jäger schien uns 
das auch sehr realistisch.

So ging es dann am 1. Spieltag zum Golfclub Gut Lärchen-
hof. Mit einer Top Mannschaftsleistung haben wir uns di-
rekt an die Spitze gesetzt.

Leider konnten wir die Führung dann am 2. Spieltag in 
Miel nicht weiter ausbauen, konnten die Spitze aber halten. 
Wir waren ein perfekter Gastgeber, der Platz war in einem 
super Zustand und die Gastronomie war auch hervorra-
gend.

An dieser Stelle ein großes Lob an die Greenkeeper und 
natürlich auch an die Gastronomie.

Auch nach dem 3. Spieltag im Mergelhof  konnten wir noch 
knapp die Führung mit 9 Schlägen Vorsprung halten.

Leider mussten wir uns dann am 4. Spieltag den Gastge-
bern aus dem Alten Fliess geschlagen geben, die dann auch 
in Führung gingen.

Nach dem 5. Spieltag im Velderhof  lagen wir dann mit 11 
Schlägen hinter dem Alten Fliess und nur 3 Schläge vor 
dem Golfclub Burg Zievel, auf  dem 2. Platz!

Bedingt durch Verletzung und Urlaub mussten wir am 
letzten Spieltag dann die Aufstellung etwas anpassen.  
Wie schon am 5. Spieltag, half  uns auch dieses mal Stephan 
Vierkotten aus.

Bei der starken Mannschaft von Burg Zievel und dann auch 
noch Heimrecht, haben wir nicht wirklich an einen Auf-
stieg geglaubt. Nicht falsch verstehen, wir waren mit dem 
2. Platz auch sehr zufrieden.

Mit einer sehr starken Mannschaftsleistung konnten wir 
dem Tabellenführer, am Alten Fliess, 21 Schläge abnehmen, 
aber auch Burg Zievel hatte 6 Schläge mehr zu verzeichnen, 
das bedeutete dann auch für Schloss Miel den Tagessieg.

Besonders zu erwähnen sind die top Runden von Stephan 
76 und Georg 78, die uns am Schluss den 1. Platz sicherten, 
mit 10 Schlägen Vorsprung.

Überglücklich und auch mächtig stolz auf  unseren Aufstieg, 
feierten wir in ausgelassener Stimmung die tolle Saison. 
Wir freuen uns schon auf  die neue Saison in Liga 3!

Mein Dank noch an alle Spieler, für ihren tollen Einsatz 
und die tolle Gemeinschaft.

Joachim Geßner

#AUFSTIEG
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„Die Mischung macht‘s“  
- Aufstieg in die Landesliga

Das Amt des Captain, von Wolfgang Luxa, zu überneh-
men war nicht leicht. Ein Dank an dich lieber Wolf-

gang und deine tolle Arbeit der letzten Jahre. Neben Wolf-
gang auch ein Dank an André Walter. Beide standen mir 
zur Seite, so dass ich jetzt das Amt alleine ausüben kann.

Die Saison 2018 hat uns 4 statt übliche 5 Spieltage beschert 
- Schloss Miel, Düren, Schloss Auel und Burg Konrads-
heim.

Auf  dem Papier und aus der Erfahrung der letzten Jahre 
war Düren der klare Favorit; neben Burg Konradsheim. 
Aber dann...

Erster Spieltag - Heimspiel und gewonnen (an der Stelle 
ein Dank an das Club-Team, für die super Logistik und 
Versorgung. Top). Dann in Düren ein toller zweiter Platz. 
Damit war nicht zu rechnen. Immer noch in Führung. Auf  
in die Berge nach Schloss Auel. Wieder ein Sieg! Sensati-
onell. Wer hätte das gedacht. Nach drei Spieltagen gehen 
wir als Führender in den letzten Spieltag. Düren hat noch 
eine Chance, aber auch den Druck. Burg Konradsheim hat 
nur noch theoretische Chancen. Und dann ist es geschafft - 
Aufstieg. Ein guter zweiter Platz hinter Burg Konradsheim, 
aber vor Düren, macht das anfänglich nicht geglaubte zur 
Gewissheit.

Die gute Mischung aus jugendlicher Unbekümmertheit, 
nervösen Neulingen und „alter“ Erfahrung hat sich aus-
gezahlt und uns den Aufstieg in die Landesliga beschert. 
Glückwunsch!

Die vor zwei Jahren geborene Idee zeigt erste Erfolge und 
wir werden weiter an dieser Idee arbeiten. Die DGL Mann-
schaft ist unser Nährboden an Erfahrung und Reifung für 
unsere Jugend sowie die Neulinge einer jeden Mannschaft. 
In sofern freuen wir uns auf  eine spannende kommende 
Saison in der Landesliga der DGL und würden uns riesig 
freuen, wenn das ein oder andere Clubmitglied uns an den 
Spieltagen besucht oder begleitet.

In Memorandum:
Wir wollen nicht vergessen, dass diese Mannschaft auch  
einen schmerzlichen Verlust akzeptieren musste. Das viel 
zu frühe Ableben von Hendrik Gillissen.
Hendrik, du wirst immer ein Mitglied dieses Teams sein.  
In Gedanken bist du mit uns auf  dem Platz.

DGL Mannschaft / Spieler:
Hendrik Gillissen, Kasten Suhr, Tom Wirtz, Markus Lim-
bach, Michael Piegeler, Wolfgang Luxa, Jörg Purrucker, 
Benjamin Springup, Stephan Vierkotten, André Walter, 
Uwe Jäger, Joachim Geßner, Georg Schmitz, Michael Wer-
din, Andreas Kirschniok, Dominique Klein (Trainer) und 
die vielen Caddies.

Ein Dank an alle, die die Mannschaft unterstützt haben. Es 
war mir eine Freude und Ehre euch als Captain vertreten 
zu dürfen. 

Ich freue mich riesig auf  die neue Saison mit euch. Es ist 
eine Challenge, aber mit viel Spaß am Spiel werden wir am 
Ende alle Gewinner sein.

Euer AKi (Andreas Kirschniok)

dGl herrenmAnnschAft - rückblick und Ausblick

#AUFSTIEG
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Schon seit knapp einem Jahr bin ich nun Teil des Teams 
der „Golfschule Schloss Miel“ und ab der kommenden 

Saison 2019 werde ich den vakanten Posten des „Sportdi-
rektors“ von meinem Vorgänger André Müller überneh-
men dürfen.

Ich werde mein Engagement auf  unserer Anlage kontinu-
ierlich Zug um Zug erweitern und bereits ab Januar 2019 
vier Tage die Woche, ab April sogar 5 Tage, auf  unserer 
Anlage für all Ihre Belange bezüglich Golf-Training, Golf-
kurse, Schnupper- und sonstige Golfevents, Jugend- u. 
Mannschaftstraining, gerne Ihr neuer Ansprechpartner sein.

Zusammen mit dem bereits bekannten Kollegen-Team um 
Dominique Klein und Juan Peters möchte ich im neuen 
Jahr ein noch umfangreicheres und individuelleres Pro-
gramm allen Mitgliedern und unseren Gästen offerieren. 
Neue Unterrichtszeiten, bis spät in die Abendstunden (in 
Verbindung mit unserer Flutlichtanlage), und spezielle 
Winter- und Saisonvorbereitungsprogramme stehen ab so-
fort und auf  Anfrage zur Verfügung. Da die Winterzeit die 
beste Zeit ist, an Ihrem Schwung essentielle Veränderun-
gen durchzuführen, gibt es nun auch ein Trainingsangebot, 
bei dem Sie 13 Trainingseinheiten erhalten – aber nur für 
10 zahlen!

Neben meinem Status als G1-PGA-Golfprofessional war 
ich einer der ersten in Deutschland, der eine Ausbildung 
zum PGA-Gesundheitsprofessional absolviert hat. 

Ich arbeite auf  diesem Sektor sehr gewissenhaft, sowohl mit 
Rekonvaleszenten als auch mit Golferinnen und Golfern 
mit einem gesundheitlichen oder körperlichen Handicap.

Gerne stehe ich Ihnen für konstruktive Kritik als auch  
positive Anregungen jederzeit gerne zur Verfügung –  
gemeinsam wollen wir alle besser werden!

Auf  ein gutes, gesundes und erfolgreiches Jahr 2019!

Gerd Hoffmann

VORSTELLUNG - GERD HOFFMANN
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Die Frage, welche ich fast täglich von meinen Schülern 
gestellt bekomme lautet: ,,Wie bekomme ich mehr 

Länge mit meinem Driver?“

Ich möchte Ihnen nun die wichtigsten Merkmale beim Dri-
ven erklären:

1. Teen Sie den Ball höher als die Schlagfläche auf
2. Verbreitern Sie Ihren Stand
3. Platzieren Sie den Ball an der Innenkante Ihres linken Fußes
4. Ihr Griffende neigt zur Körpermitte
5. Neigen Sie Ihre Wirbelsäule leicht nach rechts

Haben Sie die 5 Punkte beachtet, ist es nun sehr wich-
tig den Ball in der Aufwärtsbewegung zu treffen.                                                           
Mit dem Eisen wollen wir den Ball in der Abwärtsbewe-
gung treffen (BALL-BODEN-Kontakt). Das Divot sollte 
nach dem Ball wegfliegen. Um dies zu trainieren möchte 
ich Ihnen eine kleine Übung für die Driving Range mit-
geben: Legen Sie eine leere Ballschachtel ca. 15-20 cm vor 
den Ball. Versuchen Sie nun den Ball, OHNE die Schachtel 
zu treffen, zu schlagen. Gelingt es Ihnen, wissen Sie, dass 
Ihr Set Up gut ist (siehe Bild oben).                                                                    

Treffen Sie allerdings die Schachtel, muss etwas nicht stim-
men und Sie treffen Ihren Ball in der Abwärtsbewegung. 
Hier kann ich Ihnen dann sicherlich bei einer Trainerstunde 
helfen, das Problem in den Griff  zu bekommen.

Sollte Ihr Schwung passen, müssen wir nun sicherstellen, 
ob Ihr Driver auch der richtige für Sie ist (Damit ist ge-
meint, dass Ihr Schlägerkopf  und Ihr Schaft eine optimale 
Energieübertragung auf  den Ball erzeugen). Wenn Sie z.B. 
eine Schlägerkopfgeschwindigkeit von ca. 80 mph haben, 
sollte Ihr Ballspeed bei 120 mph liegen, da Sie dann einen 
Smashfaktor von 1,50 haben (optimaler Wert). Ist Ihr Fak-
tor allerdings bei ca. 1,35 könnte man mit einem weiche-
ren oder härteren Schaft direkt mehr Länge erzielen. Dies 
können wir bei einem Driverfitting, im Unterricht mit dem 
Trackman, sehr schnell kontrollieren. 

Ich wünsche Ihnen nun viel Spaß beim Üben!

PS: Vielleicht hat Sie ja der Artikel angeregt im kommen-
den Jahr mal zu der ein oder anderen Trainerstunde den 
Weg zu mir zu finden.

Ihr PGA Golfprofessional 
Dominique Klein

ERFOLGREICH DRIVEN
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Liebe Golfer und Golferinnen,
im Zuge der Modernisierung des Golfsports haben die 

Regelverantwortlichen Verbände, R&A und USGA, für das 
kommende Jahr Regel- und Etikettenänderungen angekün-
digt. Diese sollen das gesamte Spiel nicht nur vereinfachen, 
sondern vor allem beschleunigen. Ich möchte ihnen nun 
die wichtigsten Änderungen vorstellen, damit sie optimal 
vorbereitet in die Saison 2019 starten können.

READY GOLF (Etikette)
Die Spielreihenfolge zu Beginn eines Lochs hängt davon 
ab, wer die Ehre hat. Anschließend richten Sie sich danach, 
welcher Ball am weitesten vom Loch entfernt liegt. Im Sta-
bleford und Zählspiel gibt es keine Strafe für das Spielen 
außerhalb der Reihenfolge. 

In den Regeln 2019 wird nun aufgefordert Ready Golf  zu 
spielen. Das bedeutet auf  sichere und verantwortungsvol-
ler Art und Weise in der zweckmäßigsten Reihenfolge zu 
spielen. Ein Flight kann nun vereinbaren außerhalb der 
Spielreihenfolge zu spielen, wenn zum Beispiel ein Spieler 
oder eine Spielerin einen schwierigen Schlag hat und ein 
anderer Spieler spielbereit ist.

Suchzeit (Regel 18)
Ab 2019 haben Sie nur noch eine maximale Suchzeit von 3 
Minuten zur Verfügung. Zuvor waren es 5 Minuten.

Ball beim Suchen bewegt (Regel 7)
Wenn man in höherem Gras nach seinem Ball sucht, kann 
es passieren, dass man auf  dem Ball tritt und ihn unab-
sichtlich bewegt. Bisher gab es dafür einen Strafschlag. In 
den neuen Regeln ist ein solches Versehen straflos. Der Ball 
muss lediglich an den ursprünglichen Punkt zurückgelegt 
werden.

Eingebetteter Ball (Regel 16)
Wenn der Boden feucht ist, kann es vorkommen, dass sich 
der Ball bei der Landung im Boden einbohrt. Bisher gab es 
in solchen Fällen nur auf  kurzgemähten Flächen straflo-
se Erleichterung, d. h. auf  dem Fairway und Vorgrün. Im 
Zuge der Regeländerungen für 2019 dürfen Sie nun den 
Ball im gesamten Gelände straflos droppen. Also auch im 
Semi-Rough und Rough.

Droppen (Regel 14)
Bis 1984 musste man rückwärts über die Schulter droppen. 
Danach auf  Schulterhöhe. Die neuen Regeln sehen vor aus 
Kniehöhe zu droppen. Sollten Sie aus alter Gewohnheit 
dennoch aus Schulterhöhe droppen, können Sie den Ball 
einfach wieder aufnehmen und straflos erneut droppen.

Spieler trifft sich selbst oder eigene Ausrüstung 
(Regel 11)
Wenn man sich als Spieler bisher selbst oder die eigene 
Ausrüstung getroffen hat, führte das zu einem Strafschlag. 
Neu ist es straflos. Voraussetzung ist allerdings, dass es sich 
um ein Versehen handelt. Es ist allerdings nicht gestattet 
die Ausrüstung oder den Fuß als Ballstopper zu platzieren.

Doppelschlag (Regel 10)
Wenn man den Ball mehr als einmal trifft musste man sich 
bisher einen zusätzlichen Strafschlag zählen. In den neuen 
Regeln ist das straflos, d. h. der Doppelschlag zählt einfach 
als ein Schlag.

Sandberührung im Bunker (Regel 12)
Im Bunker darf  die Beschaffenheit des Sandes vor dem 
Schlag nicht geprüft werden. Der Schläger darf  nicht hin-
ter dem Ball aufgesetzt werden und es dürfen keine Probe-
schwünge mit Sandprüfung durchgeführt werden. Das ist 

NEUE GOLFREGELN AB 2019
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auch ab 2019 immer noch so. Doch die Regeln sind deut-
lich entspannter hinsichtlich beiläufiger Sandberührungen. 
So dürfen Spuren eingeebnet werden, wenn sich diese nicht 
auf  der Spiellinie befinden und ebenfalls darf  man sich nun 
auf  dem Schläger abstützen.

Lose Naturstoffe (Regel 15)
Blätter, Äste und Steine, also lose Naturstoffe, mussten 
bisher in Hindernissen liegen bleiben. Ab 2019 dürfen sie 
nun überall entfernt werden, d. h. auch in Bunkern und 
sogenannten Penalty Areas. So heißen Wasserhindernisse 
nämlich ab 2019.

Penalty Areas (Regel 17)
Wasserhindernisse heißen nun Penalty Areas und müs-
sen nicht mehr zwangsläufig Wasser enthalten. Es ist dem 
Golfclub somit freigestellt auch andere Flächen als Penalty 
Areas zu markieren, damit Spieler den Ball seitlich droppen 
können und das Spiel beschleunigt wird.

Boden- und Wasserberührung in Penalty Areas 
(Regel 17)
Wenn Sie sich entscheiden den Ball aus einer Penalty Area 
zu spielen gibt es eine erhebliche Vereinfachung. Der Schlä-
ger darf, laut neuer Regelauslegung, am Boden und sogar 
im Wasser hinter dem Ball aufgesetzt werden.

Ball bewegt sich auf  dem Grün nach Markieren 
und Zurücklegen (Regel 13)
Wenn Sie auf  dem Grün Ihren Ball markieren und zurück-
legen und er bewegt sich dann von selbst oder durch den 
Wind, muss er nicht mehr von der neuen Stelle gespielt, 
sondern er muss neu zurückgelegt werden.

Ball auf  dem Grün aus Versehen durch Spieler bewegt 
(Regel 13)
Bereits früher war das versehentliche Berühren des Balls in 
vielen Fällen straflos. Ab 2019 ist dies in allen Fällen straf-
los. Egal ob Ihnen der Schläger aus der Hand fällt oder Sie 
den Probeschwung zu nah am Ball ausführen und sich der 
Ball dadurch bewegt, einfach den Ball straflos zurücklegen.

Treffen der Fahnenstange (Regel 13)
Die meiner Meinung nach interessanteste Änderung be-
trifft die Fahne. Das Treffen der Fahne ist nun straflos, d. h. 
Sie können die Fahne immer im Loch stecken lassen. Dabei 
ist zu beachten, dass der Ball nun bereits als eingelocht gilt, 
sobald sich ein Teil des Golfballs unterhalb der Lochkante 
befindet. Dies kann zum Beispiel der Fall sein, wenn der 
Ball zwischen Fahnenstange und Lochkante eingeklemmt 
ist. Bisher war es so, dass der Ball in vollem Umfang unter-
halb der Lochkante sein musste.

Juan Peters
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Die Vorweihnachtszeit hat ihre eigenen Farben, Lich-
ter, Düfte, Klänge. All das bringt unsere Schlossweih-

nacht auf  Schloss Miel zusammen. Wir lieben den Zauber 
dieser Tage. Wir fangen ihn ein und schenken ihm ein be-
sonderes Ambiente. 

Für alle, die das Besondere suchen, um für einige Stunden 
mit allen Sinnen in den Advent einzutauchen. Wir luden im 
Dezember herzlich ein zwei zauberhafte Wochenenden auf  
historischem Gelände mit uns zu feiern.

Weihnachten: Das sind leuchtende Farben, das ist knistern-
des Licht. Der Duft von Tanne, brennendem Holz, von 
Glühwein, gebrannten Mandeln und Maronen. Weihnach-
ten: Das ist Phantasie. Das sind Geschichten. Und für Kin-
der… Märchen. Weihnachten: Das ist die Freude an der 
Schönheit des Moments.

Wir überlassen nichts dem Zufall, setzen alles daran Ihren 
Besuch bei uns zu einem besonderen zu machen: zu einem 
Höhepunkt zwischen all Ihren Terminen im Advent.

Vielleicht ist es mitunter die Geschichte unseres Schlos-
ses, Nostalgie, die die Schlossweihnacht besonders macht, 
weil man so gefühlt der Tradition der Weihnacht ein we-
nig näher kommt. Fackeln, knisternde Feuerkörbe und ro-
mantische Lichter schaffen eine märchenhafte einzigartige 
Umgebung. Untermalt von feierlichen Weihnachtsklängen 
erwarteten Sie zahlreiche Aussteller und Händler, die ihre 
ausgefallenen Produkte, Kunsthandwerke und ausgesuchte 
Geschenkartikel in liebevoll geschmückten Weihnachts-
häuschen anboten.

Eine Fee erzählte den kleinen Besuchern die schönsten 
Weihnachtsmärchen in ihrer Weihnachtshütte. Danach ging 
es zu einer Fahrt auf  das nostalgische Kinderkarussell. Die 
wunderschönen Innenräume des Schlosses und der Innen-
hof  mit all den bunten Weihnachtshütten luden ein zum 
Bummeln, Schlemmen und Verweilen. 

Regionale Spezialitäten und süße Leckereien konnten an 
vielen Ständen genossen werden.

Bei einsetzender Dämmerung sah man die liebevoll be-
leuchteten und weihnachtlich geschmückten alten Bäume 
und Sträucher funkeln und sich im Wasser des Schlossgra-
bens märchenhaft spiegeln. 

Und dann – am Abend – grüßte das Christkind vom 
Schlossbalkon und wünschte allen Besuchern eine schöne 
Weihnachtszeit. Ein zauberhafter Moment für Groß und 
Klein. Wenn Kinderaugen leuchten und die der Erwach-
senen ein wenig mit, dann haben wir alles richtig gemacht.

Die Schlossweihnacht hatte folgende Öffnungszeiten:

Freitags von 16:00 – 20:00 Uhr
Samstags von 12:00 – 21:00 Uhr 
Sonntags von 12:00 – 20:00 Uhr  

Eintritt 4,00 € pro Person; Kinder unter 12 Jahren zahlen 
keinen Eintritt.

Jasmin Kerschgens

S C H L O S S  M I E L
R

SCHLOSSWEIHNACHT

2. ADVENTS-WOCHENENDE

7. bis 9. Dezember
3. ADVENTS-WOCHENENDE

14. bis 16.Dezember&
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Hallo Liebe TeeTime Leser, mein Name ist Lukas Bialas.  

Ich bin 19 Jahre alt und angehender Veranstaltungskaufmann im 
ersten Lehrjahr. Ursprünglich komme ich aus Dortmund und bin 
für meine Ausbildung im Schloss Miel in das schöne Rheinland 
gezogen. Nach meinem Abschluss als Mediendesigner bemerk-
te ich, dass ich meine berufliche Zukunft im Eventbereich sehe.  
Da ich nebenbei jahrelang als Barkeeper gearbeitet habe und 
durch das Modeln viele Shows von Anfang bis Ende selbst mit 
verfolgen konnte sowie Events für Privatclubs in Dortmund mit 
organisiert und geplant habe, konnte ich einen guten ersten Ein-
druck gewinnen, was mich in der Berufswelt erwarten würde.

Meine ersten Monate im Schloss würde ich als sehr abwechs-
lungsreich und spannend beschreiben. Als selbsternannte rech-
te Hand unserer Eventmanagerin Frau Kerschgens, gestaltet 
sich mein täglicher Schloss-Alltag jeden Tag aufs Neue anders.  
Wie umfassend komplex die Vorarbeit und insbesondere die Or-
ganisation verschiedenster Events ist, habe ich zum Start meiner 
Ausbildung nicht erwartet. Ich bin froh das Vertrauen und die 
Chance erhalten zu haben nach so kurzer Zeit, viele Bereiche des 
„Eventmanagers“ kennenlernen zu dürfen.

Wenn für anstehende Events keine Vorbereitungen zu organisie-
ren sind, trifft man mich im Sekretariat. Auch wenn man es nicht 
glaubt, auch hier ist kein Tag wie der andere. Die vielen verschie-
denen Persönlichkeiten mit denen man in Kontakt kommt und 
ihre ebenso unterschiedlichsten Anliegen die wir lösen, lassen je-
den Tag auf  neue Herausforderungen warten. Ich bedanke mich 
auch bei dem gesamten Team, das eine tolle Arbeitsatmosphäre 
schafft.

Zum Ende hin noch was fürs Herz:
„Jeden Morgen, wenn ich in der Dämmerung das Kopfsteinpflas-
ter entlang laufe und unser Schlösschen sehe, weiß ich es war die 
richtige Entscheidung diesen Weg zu gehen.“

Lukas Bialas

Hallo Zusammen! Mein Name ist Jasmin Kerschgens. 

Ich bin 26 Jahre jung, frisch verheiratet und komme gebürtig aus 
dem wunderschönen Hunsrück. Nach meinem Abitur 2012 bin 
ich vom kleinen 1000 Seelen Dorf  Hoppstädten-Weiersbach in 
die Großstadt Köln gezogen. Hier habe ich mein duales Studium 
mit dem Schwerpunkt Gastronomiemanagement und Kulinaris-
tik berufsbegleitend in einem 4 Sterne Hotel absolviert. Parallel 
hierzu habe ich bei einer kleinen Firma im Veranstaltungsservice 
gearbeitet und konnte somit zahlreiche Erfahrungen im Event-
bereich sammeln. 

Nach Beendigung des Studiums habe ich meinen Nebenjob zum 
Hauptjob gemacht und hier somit sechs fantastische Jahre Be-
rufserfahrung gesammelt. Zum 01. Juli diesen Jahres, mitten in 
der Hochzeitssaison, bin ich dann als neue Eventmanagerin auf  
Schloss Miel eingestiegen.

Mein erster Sommer hier war sehr aufregend, turbulent und zu-
gleich eine wundervolle Herausforderung. In dieser kurzen Zeit 
habe ich bereits viele tolle Brautpaare, Familien, Geburtstags-
kinder und Firmenkunden kennengelernt und es werden immer 
mehr.

Zum 01. Oktober 2018 hat das Schloss Miel erstmals einen Aus-
zubildenden im Eventbereich eingestellt. Über diese Unterstüt-
zung in meinem kleinen Team freue ich mich besonders. Weitere 
erfolgreiche Hochzeiten, Geburtstage, Firmenfeiern,… können 
nun folgen!

Jasmin Kerschgens

vorstellunG des neuen schloss miel event teAms

Lukas Bialas
Auszubildender zum Veranstaltungskaufmann

Jasmin Kerschgens
Eventmanagerin
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Hallo liebe Golferinnen und Golfer, ich heiße Florian Metz, 
bin 18 Jahre alt und komme aus dem schönen kleinen Dorf, 

Kirchheim.

Meine mittlere Reife erlangte ich 2016 auf  der Realschule Bad 
Münstereifel. Nach der Realschule war ich mir noch nicht ganz 
sicher welchen beruflichen Weg ich einschlagen möchte, schließ-
lich habe ich für das Fachabitur im Bereich Wirtschaft und Ver-
waltung entschieden. Mein Fachabi habe ich dann am Berufskol-
leg Eifel in Kall angefangen und zwei Jahre später am Thomas-
Eßer-Berufskolleg in Euskirchen erfolgreich abgeschlossen. 

Meine ersten Monate hier waren sehr spannend und aufregend, 
da ich am Ende der Sommersaison ins Team kam konnte ich 
noch einige größere Turniere, wie die Clubmeisterschaften mit 
vorbereiten.

Außerdem durfte ich bereits viele neue und besonders nette Ge-
sichter vom Schloss Miel Team und Clubmitglieder im Schloss 
und auf  dem Platz kennenlernen.

Ich gehe selber liebend gerne Golf  spielen. Meine Platzreife er-
langte ich 2016 nachdem mein Vater mir den Golfsport etwas 
näherbrachte, deshalb freue ich mich sehr meine Ausbildung zum 
Kaufmann für Büromanagement hier im Golf-Club Schloss Miel 
anfangen zu dürfen und so mein Sport und mein Beruf  zu ver-
einen.

Florian Metz

Liebe TeeTime-Leser,

einige haben mich in letzter Zeit ja schon kennen gelernt – mein
Name ist Tatjana Grede. 

Vor knapp zwei Jahren bin ich wegen der Liebe, mit meinen bei-
den Pferden und meinem Hund „Skipy“, aus dem Raum Düssel-
dorf  in das schöne Rheinbach gezogen und habe mich hier auf  
Anhieb wohl gefühlt. 

Da ich ein sportlicher und ehrgeiziger Mensch bin, nehme ich mit 
meinen Pferden „Leo“ und „Schröder“, sowohl an Dressur- als 
auch an Springturnieren teil und besuche gerne Lehrgängen, um 
mein Können und Wissen stetig auszubauen und zu verbessern. 

Neben meiner Liebe zur Reitsport backe ich unheimlich gerne. 
Von einer einfachen Torte für meine liebe Omi bis zur aufwendi-
gen Fondant-Torte für meine Nichte und Neffen, z.B. zum Ge-
burtstag oder Kommunion. 

Doch das Leben besteht nicht nur aus Freizeit…
Nach meiner erfolgreich abgeschlossenen Ausbildung zur Kauf-
frau für Bürokommunikation und einigen Jahren Berufserfah-
rung, hat mich mein beruflicher Werdegang nun nach Miel ge-
führt. Seit dem 01.11.2018 bin ich Teil des Teams von Schloss 
Miel und bin in erster Linie für das Sekretariat zuständig. Erfah-
rungen im Golfbereich hatte ich zwar zuvor noch nicht, bin je-
doch zuversichtlich, dass sich dies in Kürze ändern wird und ich 
bereits zeitnah selbst mal den Golfschläger schwingen werde.

Ich freue mich jedenfalls jetzt schon auf  eine schöne und span-
nende Zeit auf  Schoss Miel und hoffe Sie schon bald, alte wie 
auch neue Gesichter, bei uns begrüßen zu dürfen.

Tatjana Grede

vorstellunG des neuen schloss miel emPfAnG teAms

Florian Metz
Auszubildender zum Kaufmann für Büromanagement

Tatjana Grede
Clubsekretärin
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„Meine Damen und Herren, ich begrüße Sie herzlich zur 
Schlosshochzeit von Yvonne Westphal und Thomas Walter 
Schwalowski. Bitte begrüßen Sie mit mir gemeinsam den 
Bräutigam.“

Erwartungsvolle Stille im Barockgarten zu Schloss Miel an 
diesem Nachmittag des 1. Juni 2018. Fünfundsiebzig her-
ausgeputzte Menschen lauschen den Worten der in zartrosa 
gekleideten Hochzeitsrednerin. Ungewöhnlich genug, dass 
man bisher nicht nur die Braut, sondern auch den Bräuti-
gam noch nicht gesehen hat. Alles andere als durchschnitt-
lich auch die überwältigende Kulisse unter freiem Himmel 
im Barockpark eines echten Landschlosses. Blütenblätter 
säumen den roten Teppich, der bis vor den üppigen Blu-
menbogen aus Rosen, Pfingstrosen und Hortensien in allen 
Rosatönen führt, unter dem mit Blick auf  die herrschaft-
liche Schlosskulisse getraut wird. Bei dieser Hochzeit ist 
kaum etwas „gewöhnlich“. Denn hier heiraten zwei außer-
gewöhnliche Menschen.

Thomas Schwalowski (34), der als Filmregisseur, Schauspie-
ler und Model international unter dem Namen Tom Wolt 
agiert, und Yvonne Westphal (29), die mit vierundzwanzig 
Jahren als jüngstes gewähltes Mitglied in den Euskirchener 
Stadtrat einzog und mit siebenundzwanzig Jahren mit ih-
rem Debütroman in den Ullstein Buchverlagen auf  Platz 
19 der besten deutschsprachigen Debütautorinnen 2016 
gewählt wurde. Liiert sind sie am Tag ihrer Traumhochzeit 
12 Jahre, 4 Monate und 19 Tage, und zwar 24-7 in doppel-
ter Hinsicht, denn im Jahr 2008 haben sie die gemeinsame 
Filmproduktion Pathfinder Studios gegründet, mit der sie 

mittlerweile für namhafte Kunden arbeiten, internationale 
Filmpreise gewonnen haben und zwei Mal auf  dem roten 
Teppich der Berlinale standen.

Niemand ist also verwundert von der imposanten Aufma-
chung, alle erwarten einen wahrhaft filmreifen Auftritt – 
der dazugehörige Kameramann samt Assistentin steht na-
türlich bereit. Aber niemand erwartet aus voll aufgedrehten 
Lautsprechern den Party-Song „Sexy and I know it“ von 
LMFAO.

Und manche trauen ihre Augen nicht, als jenseits der nied-
rigen Buchsbaumhecken plötzlich ein Golfcart auftaucht, 
vier kantige Typen in Anzug und mit Sonnenbrille joggen 
nebenher, die in jedem Actionfilm als Special Security Unit 
durchgehen würden. Der eigentliche Eyecatcher ist aber 
der junge Mann mit Sonnenbrille, der auf  dem Golfcart 
steht und sich mit einer Hand festhält wie ein Rodeoreiter, 

märchen schreibt die zeit – 
hochzeitsmärchen schreibt mAn selbst

© Alle Fotos von Iris Tutlewski
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sein offenes Hemd flattert im Fahrtwind um seinen nack-
ten Oberkörper. Ein Gast hält seiner Freundin sogar die 
Augen zu, während nacheinander eine hübsche junge Frau 
in fuchsiapinkem, hochgeschlitzten Kleid, ein stattlicher 
junger Herr mit passender Fliege und die Bodyguards auf  
der anderen Seite des Barockparks Aufstellung nehmen. 
Spätestens, als sie den Rodeoreiter mit offenem Hemd und 
Sonnenbrille flankieren und den roten Teppich entlang-
kommen, erkennt jeder: Hier kommt der Bräutigam.

Die Menge jubelt, wippt und klatscht im Takt zu „I’m sexy 
and I know it“, während der Bräutigam von seiner Trau-
zeugin unter dem Blumenbogen fertig angekleidet wird, 
untypisch aber stilecht in maßgeschneiderten Smoking mit 
Samtrevers und handgefertigter Fliege.

Plötzlich hat jeder vergessen, dass der Regen leise auf  die 
Schirme tröpfelt, unter denen sich alle zusammenrotten.

Oh, hatte ich vergessen das zu erwähnen? Es hat den hal-
ben Tag geregnet. Wenn Sie aus der Gegend kommen, viel-
leicht erinnern Sie sich, dass Sie am Morgen des 1. Juni 
2018 gegen 4 Uhr von einem Weltuntergangs-Gewitter mit 
Sturzbächen und Platzregen geweckt wurden.

Aber was der Albtraum für viele Bräute ist, war für uns das 
erdende Element, das uns wissen ließ, dass unsere Traum-
hochzeit „echt“ ist. Unser großer Tag, der gerade in seiner 
Unperfektheit nicht perfekter hätte sein können.

Glauben Sie mir, es gibt kein größeres Geschenk als zu se-
hen, wie sich alle versammelten Freunde und Verwandten 
mit, nein, für einen in den Regen stellen. Wie sie geschlos-
sen dem Wetter trotzen, um uns diesen Traum zu erfüllen. 
Das heißt, vor allem mir.

Denn für mich stand schon immer fest: Wenn ich heirate, 
dann auf  einem Schloss. Was einer der Gründe dafür ist, 
dass es zwölf  Jahre gedauert hat, bis es bei uns soweit war. 
Der andere Grund ist: Auch wenn es nicht so klingt und 
aussieht, wir sind nicht reich. Wir können gut wirtschaften 
und Ressourcen einsetzen, aber unsere Hochzeit hat nicht 

annähernd das gekostet, was Sie sich nun vorstellen. Auch, 
weil das Schloss Miel im Vergleich mit anderen (weit weni-
ger imposanten) Wedding-Locations nicht so teuer ist wie 
man denken mag.

Wir wollten nicht heiraten um des Heiratens willen oder 
um „Ja“ zu sagen: Dass wir zusammengehören und zusam-
menbleiben, war uns und allen, die uns kennen, schon im-
mer klar. Nein, wir wollten heiraten, um unsere Liebe und 
uns zu zelebrieren. Um uns selbst zu feiern und feiern zu 
lassen. Und da kam für uns beide nur ein Schloss in Frage. 
Für mich kam nur die Hochzeit unter diesem Blumenbo-
gen voller rosa Pfingstrosen und in diesem Mermaid-Kleid 
mit XXL Schleppe in Frage, in dem ich endlich auch an der 
Seite meines Vaters in den Barockpark einziehen durfte. Als 
Disney-Kind erster Stunde zu dem „Happy Ending“ The-
me aus ‚Arielle, die Meerjungfrau‘ und hinter meinen wun-
derhübschen Brautjungfern in ihren bodenlangen, zartrosa 
Chiffonkleidern und ihren von der Luftfeuchtigkeit halb 
aufgelösten, aber immer noch zauberhaften Locken. 

Der Regen kann uns gar nichts! Märchen schreibt vielleicht 
die Zeit, wie Madame Pottine aus ‚Die Schöne und das 
Biest‘ singt. Aber Hochzeitsmärchen schreibt man selbst.

Irgendwie passend, dass unser Eröffnungstanz unter dem 
Kronleuchter im imposanten Billardsaal des Schlosses 
ebendieser Song ist – gefolgt von einem leidenschaftlichen 
Tango, bevor es zum Dinner in den herrschaftlichen Gar-
tensaal geht und sich die anschließende Party im ganzen 
Schloss verteilt. Denn anders als bei anderen Locations ge-
hört uns das Schloss Miel bis zum nächsten Morgen ganz 
allein. Einschließlich der königlichen Hochzeitssuite, in der 
ich zum ersten Mal als verheiratete Frau aufwachen werde.

Yvonne Schwalowski
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Was mir auffiel in Paris...
Kleider machen Leute, auch auf  dem Golfplatz.

So wird im renommiertesten Golfclub von Paris größten Wert 
auf  angemessene Golfkleidung gelegt und einen dezenten Hin-
weis dazu erhält jeder Gastspieler per selbsterklärendem Flyer 
mit dem Spieleticket. 

Gestatten, mein Name ist  
Maria Johanna Caroline Jose-

pha Antonia von Satzenhofen.

In meinem früheren Leben, als Äbtis-
sin des adeligen Vilicher Damenstifts, 
hatte ich zwanzig Jahre lang eine in-
nige Verbindung mit einem adeligen 
Herrn, Caspar Anton Freiherr von der 
Heyden, genannt Graf  Belderbusch.

Ihm verdanken wir diesen wunderbaren barocken Schlossbau, 
den er von 1767 bis 1772 bauen ließ und in dem er mir liebevoll 
ein eigenes Schlafzimmer einrichtete. Aus dem Nebengebäude, 
der Remise, ist inzwischen dieses einzigartige Restaurant „Graf  
Belderbusch“ entstanden, das ich immer wieder gern besuche. 
Denn hätte es unsere Zuneigung nicht gegeben, wären heute so 
viele schöne Stunden in fürstlichen Ambiente nicht möglich. 

Da Caspar Anton Deutschordens-
ritter und ich Äbtissin war, konnten 
wir beide leider nicht heiraten. Nach 
meiner Reinkarnation war ich ständig 
auf  der Suche nach einer mich ausfül-
lenden Beschäftigung, die mir helfen 
sollte, meine ehelose Vergangenheit 
zu bewältigen. Es hat sehr lange ge-
dauert, bis ich endlich fand, was ich 
suchte. 

Seit das Schloss Miel wieder mit Leben erfüllt ist und außer Golf  
spielen, auch noch Hochzeiten stattfinden, habe ich eine Auf-
gabe. Ich mische mich regelmäßig, wenn bei den Hochzeitsver-
anstaltungen im Schlossgarten Tauben in ihre Freiheit entlassen 
werden, unter sie. Und dann fliege ich mit ihnen einige Runden, 
um und über das Schloss.

Manchmal bleibe ich auch etwas länger und schaue mich an mei-
ner alten Wohnstätte um. Dabei kann es schon mal vorkommen, 
dass ich mich im Restaurant verirre. Das macht aber nichts, denn 
dort sind alle immer sehr nett zu mir. Stefan, der Boss, Lilli, die 
großarige Oberkellnerin und alle anwesenden Gäste. 

Üblicherweise betrachtet eine Taube nicht das Geschehen in ei-
nem Restaurant von oben. Aber ich mache das gerne, bleibe nie 
lange, nur so zwei bis drei Minuten, gerade lange genug für ein 
Foto, wie Sie hier sehen. 

Das Urteil liegt im Auge des Betrachters..., ob diese Vor-
schriften noch zeitgemäß sind oder ob nicht doch das eine oder 
andere Foto Bestandteil auch unserer Kleiderordnung sein sollte.

Achim Weste

Wenn ich genug gesehen habe, bin ich wieder schnell weg und 
freue mich darauf, bei der nächsten Hochzeit im Schloss wieder 
dabei zu sein. Vielleicht sieht man sich demnächst mal wieder. 

Sie erkennen mich an dem kleinen dunklen Fleck am linken Flü-
gel. Er ist ein Relikt der Hermelinstola, die ich in meinem frühe-
ren Leben so gerne getragen habe.

Ich freue mich auf  Sie.
Werner Lukanek

PortrAit





Genießen Sie Champagne Taittinger 

im Restaurant Graf Belderbusch auf Schloss Miel.V
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